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MITTEILUNGEN FUR STUDENTEN 
• 

1. Die Vorlesungen des Sommersemesters 1947 beginnen am 14. ApriL 

2. Die Einschreibung als Stu~ent (Immatrikulation) ist nur auf Grund einer besonderen 
Zulassung durch den Aufnahmeausschuß der Universität möglich. ~ 

3. Diese Zulassung ist auf besonderem Vordruck zu beantragen, der in doppelter Aus­
fertigung s p ä t e s t e n sam 1. M ä r z 1 947 bei der Universität eingegangen sein muß. 
Diese Frist muß unbedingt eingehalten werden. Zu s P ä t ein geh end e und u n _ 
voll s t ä n d i 9 e An t r ä. 9 e k ö n n e n nie h t be a r bei t e t wer den. Die Zusen­
dung des I:ormulars kann heim Universitäts-Sekretariat unter Beifügung eiDes postfertige;D 
Fteoiumschlags beantragt werden i bei "dem Antrag auf Zusendung sind anzugeben: a)- das 
Studienfach, b) die zurückgelegten FachseI!lester. 

4. U.ber die Zulassung entscheiden • 
a) in politischer Hinsicht die zur Zeit geltenden Bestimmungen des Kontrollrats und der 

Amerikanischen Mllitärregierung. Danach sind die Bewerber in vier Gruppen ein­
zuteilen: 

\ 

Gruppe 1: _ a) Bewerber ohne jegliche NS-Bindung; 

b) Mitglieder und Anwärter (aber nicht Führer) der HJ pder des 
BDM. Führer sind: Bannführer, Untergauführer, Fähnleinführer und 
höhere Dienstgrade; von der Reichsjugendführung direkt geneh­
rrügte Führer '(vom Scharführer aufwärts) j Erziehungs- und Nach­
richtendienstführer, Mitglieder des Streifendienstes; 

cl Entlastete oder Mitläufer gemäß Spruchkammerentscheid. 
Bewerber dieser Gruppe können zugelassen werden. 

G r u p p e 2: Nominelle Mitglieder ~'oder Anwärter der Partei oder ihrer Organi­
sationen (mit Ausnahme von HJ und BDM). Bewerber dieser Gruppe 
können nach sorgfältiger Uberprüfung zugelassen werden (Partei­
mitglieder nur bis zu 10 v. H. der Gesamtzahl der Studenten). 

G r u p p e 3: a) nach dem 1. Januar 1919 geborene, durch Spruchkammerentscheid 
belastete Bewerber ohne Amts- oder Berufsverbot, 

b) Bewerber, die eine Bewährungszeit von der Spruchkammer er­
halten haben. 
Zulassung nur im Einzelfall nach Befürwortung des Zulassungsaus­
schusses der Universität durch Entsch~id des amerikanischen Uni­
versi täts-Offizi ers. 

G}"uppe 4: Hauptschuldige und Belastete mit Amts- und Berufsverbot; Bewerber, 
die mehr als nominelle Mitglieder oder Förderer des Nationalsozialis­
mus oder Militarismu~ waren und noch keinen Spruchkammerentscheid 
aufweisen. 
J:!ewerber dieser Gruppe I dürfen nicht zugelass.en werden. 

b) Unter den Bewerbern, die nach a) zugelassen werden können, muß mit Rücksicht auf 
die sehr begrenzte Zahl der verfügbaren Plätze eine Auswahl nach Eignung und 
S"onstiger Dringlichkeit (bisherige politische Benachteiligung, Kriegsversehrtheit usw .) 
stattfinden. 
Uber diese Auswahl w5rd in der Z~it -vom 8 ....... 12. AP.ril 1947 entschieden. In diese'r 

'Zeit müsselldie Antragsteller für Prüfungen unQ. die Kenntnisnahme von Mitteilungen 
an den Schwarzen Brettern der Universität in Frankfurt zur Verfügung stehen. 

5. Studenten, die bereits zu dem gegenwärtigen Wit:ltersemester zugelassen waren, stellen 
keinen neuen Zulassungsantrag; über ihre Zulassung zum Weiterstudium wird auf Grund von 
Sflmesterprüfungen der Fakultäten in der Woche vom 6.-11. Januar 1947 entschieden. 
Wer ZUln Wintersemester zugelassen war, aber an ihm aus besonderen Gründen nicht 
teilnehmen konnte, muß seinen Antrag auf Teilnahme an dem Ausleseverfahren für neu 

• 
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Eintretende durch eine kurze Mitteilung an das Universitäts-Sekretariat (Postkarte) wieder­
holen. 

6. Zum Somroersemester 1947 kann -vom 2. bis 10. Semester niemand zum S t u d i u m 
der Me d i z i n neu zugelassen werden. Die Zuteilung von Ar bei t s p 1 ätz e n in 
den Ins t i tut e n erfolgt - soweit Plätze verfügbar - gleichzeitig mit der Zulassung 
zum Studium. Es wird de~halb den auf einen Platz rechnenden Studenten empfohlen, soweit 
sie schon praktisch gearbeitet haben, in ihrem Zulassungsantrag nähere Angaben über den 
Stand ihrer praktischen Arbeiten zu machen. 1m Z ahn ä r z t 1 ich e n und im ehe m i - . 
s ehe n Ins t i tut sind tür das Sommersemester schon aUe' Arbeitsplatze bel~t. 1m 
P h arm a z e u t j s ehe n Ins t i tut werden die etwa freiwerdenden Arbeitsplätze von 
den hier schon eingeschriebenen, noch ni~ht zum. Arbeiten gekommenen Studenten in 
Anspruch genommen, so daß Neu2ulassungen nicht möglich sind. 

7. Die Zu 'I. U g S gen e h m i gun g für Frankfurt und die Zimmerzuweisung vermittelt 
aus s chi i e ß I ich das Wohnungsamt des Studentenwerks der Universität, ebenso die 
Einweisung für das gemietete Zimmer nach den bestehenden Anordnungen, und zwar grund­
sätzlich erst nach Zulassung des Studenten und nach seinem Eintreffen in Frankfurt. 
Studenten aus der näheren Umgebung von Frankfurt erhalten keine Zuzugsgenehmigung. -
Beim Verlassen der Universität muß die Zuzugsgenehmigung dem Studentenwerk zurück­
gegeben und das Zimmer als frei gemeldet werden, . 

SCHULVQRBILDUNG 

1. Voraussetzung für die Zulas~ung zum Studium ist ein vollgültiges Reifezeugnis, wie es 
nach Bestehen der schriftlichen und mündlichen Reifeprüfung an einer höheren Schule mit 
mindestens achtjährigem Ausbildungsgang erworben wird. 

Diesem Reifezeugnis stehen gleich: 

a) das Zeugnis über die bestandene Sonderreifeprüfung fUr den Zugang zum wissenschaft­
lichen Studium nach den Bestimmungen des Hessischen Ministeriums für Kultus und 
Unterricht vom 7, Mai 1946 für das in dem Zeugnis bezeichnete Fachgebiet 

b) das Zeugnis über die bestandene Prüfung für die Zulassung zum Studium ohne Reife­
zeugnis (sogen, Begabtenzeugnis) Dach den früheren reichsrechtlichen Bestimmungen für 
das in dem Zeugnis genannte Fachgebiet 

cl das Zeugnis über die bestandene Eignungsprüfung nach den hessischen Bestimmungen 
und das Zeugnis über die bestandene Sonderreifeprüfung nach den früheren reichs­
rechtlichen Bestimmungen für das Wirtschaftswissenschaftliche Studium. 

2. Reifevermerke, Vorsemesterbescheide ~ und ähnliche Hilfszeugnisse werden nicht als 
ausreichend gewertet, ebenso nicht das im Jahre 1945 abgelegte Abitur. Inhaber solcher 
Vermerke usw, müssen ihre Scbulausbildung durch Teilnahme an einem der an vielen 
höheren Schulen eingerichteten Sonderlehrgänge oder an einem Vorsemester an einer 
Universität oder Hochschule ergänzen. Die Universität' Frankfurt hält keine Vorsemester 
mehr ab. 

Nur die Inhaber eines Reifevermerks aus der Zeit bis Ende 1943, die nach dem 
1. Juni 1946 aus der Kriegsgefangenschaft zurückgekehrt sind oder aus einem anderen 
triftigen Grunde keinen Sonderlehrgang zur Ergänzung der Schulausbildung mitgemacht 
haben, und alle Inhaber eines Reifezeugnisses aus dem Jahre 1944 können als Gasthörer 
zugelassen werden. Sie müssen aber am Ende jedes der ersten drei Semester durch Semester­

, prüfungen den erfolgreichen Besuch von Vorlesungen und Ubungen bei mindestens je d-r:ei 
Dozenten nachweisen und nach dem vierten Semester die Vorprüfung ablegen. Nach Bestehen 
dieser Vorprüfung werden ~ie unter Anrechnung der vier Semester als Vollstudenten 
zugelassen. 

3. Reifeschüler mit bestandener "Sonderreifeprüfung für Kriegsteilnehmer" müssen eine 
Schulergänzungsprüfung ablegen, wenn die Sonderreifeprüfung nicht mindestens die deutsch­
kundlichen Fächer, Mathematik und zwei Fremdsprachen umfaßt hat. 
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04. Reifeschülerinnen einer höheren Mädchenschule hauswirtschaftlicher Form a'\ls der 

Zeit bis Ende 1943 werden nur nach Ablegung einer Ergänzungsprüfung in einer zweiten 
Fremdsprache (Latein oder Französisch) zum Studium zugelassen. Reifeschülerinnen dieser 
Anstalten aus 1944 und 1945 müssen an einem Vorsemester oder einem Schullehrgang (so Nr. 2, 
Abs. 1) teilnehmen. 

5. Reifeschüler, die alle Unterlagen verloren haben und sie nicht wiederbeschaffen 
können, bewerben sich unter Abgabe einer eidesstattlichen Erklärung und Nennung von 
mindestens zwei Zeugen. Die Sc:hulabteilung eines der 'Hessischen Regierungspräsidenten 
(Wiesbaden, Kassel, Darmstadt) entscheidet über' die zu fordernde Prüfung oder Ergänzung 
der Ausbildung in sinngemäßer Agwendung der vorstehenden Bestimmungen. 

, 

IMMATRIKULATION 

Die Bewerber UIß Zulassung zum Studium werden von der Entscheidung rechtzeitig in 
Kenntnis' gesetzt. Die Zugelassenen melden sich zu Semesterbeginn zur Immalrikulatio? 
im Universität!:i-Sekretariat p e'r s ö n 1 ich an. Der Termin der feierlichen Immatrikulation 
durch den Rektor wird durch Anschlag am Schwarzen Brett bekanntgegeben. 

\: , 
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BEHORDEN 

KURATORIUM 
Mertonstraße 1'1/25, Zimmer 70, Tel. 12216 

Vorsitzender: K 0 I b, Waller, Oberbürgermeister der Stadt Frankfurt a. M., Lindenstraße 27, 
Tel. '12241 oder 70231, Nebenstelle 300. 

Stellvertreter und geschäftsführender Vorsitzender: K 1 in gel h ö fe r. Paul, Or. iur., 
Dr. rer. pol., Dr. med. h. c., Ministerialrat a. 0., Mertonstraße 17, Tel. '12216 
Sprechstunden.: wochentags außer Samstag 9.30--12.30 Uhr 

UNIVERSITÄTSKASSE UND QUÄSTUR 

Mertonstraße 17/25, Zimmer 25, Tel. 78717 
Verkehrszeil: 8.30-12.00 Uhr _ Postscheckkonto: Scheckamt Frankfurt a. M. Nr. 2351 

UNIVERSI T Ä TS-B A UAMT 

Mertonstraße 17125, Zimmer 84, Tel. 76818 
Geschäftsführung: B ast, Karl, Technischer Ober-Inspektor 

AKADEMISCHE VERWALTUNG 
Mertonstraße 17/25 

REKTOR 

" 

Prof. Dr. iur. Walter" HaI Ist ein - Sprechstunden: Donnerstag 11-12 Uhr im Rektorats· 
zimmer. TeL 15304,75305 - Anmeldung: Zimmer 23 

PROREKTOR 

Prof. Dr. phil. Matthias Gel zer _ Sprechstunden: Montag und Donnerstag 10--11 Uhr, 
Zimmer 29 

UNIVERSITÄTSRAT 

N,N, 

DEKANE 

Rechtswissenschaftliche Fakultät: Prof. Dr. iur. Franz B öhm 
Sprechstunden: Di Mi 00 Fr 14-15 Uhr, Zimmer 72a, Tel. 76717 

Medizinische Fakultät: Prof. Or. med. Kurt F e I i x 
Sprechstunden: Di 00 11-12 Uhr, In~titut für vegetative Physiologie (Städt. Kran~enhaus, 
Weigertstraße 3), Tel. 60241 

Philosophische Fakultät: Prof. Dr. phil. PanI Kir n 
Sprechstunden: Mo 00 9-10 Uhr, Historisches Seminar oder Zimmer 80, Tel. 7671& 

Naturwissenschaftliche Fakultät: Prof. Dr. phil. nat. Willy Ha r t n e r 
Sprechstunden: Mo Do 11-12 Uhr in der Dekanatskanzlei, Zimmer 60, Tel. 767 18 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät: Prof. Dr. rer. pol. Heinz Sau e r man n 
Sprechstunden.: 00 10-12 Uhr im Dekanatszimmer , Zimmer 64, Tel. 167 18 

SENAT 
Vorsitzender: Der Rektor 

Mitglieder: Der Pro~ektor, die' Dekane, die Wahlsenatoren: die Professoren Dr. 'e las s, 
Dr. Thiel, Dr. Vossler, Dr, Seddig, Dr.'Gerloff, Or. Alwens und Dozent 

• . Dr. Wo I f, der Universitätsrat 

UNI VERS IT Ä TS·SEKRET ARIAT 

Mertonstraße 17/25, Zimmer 18 und 22, Tel. 75304 - Verkehrszeit: 8.30-12 Uhr 

1 
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DEKANATSKANZLEI 
Mertonstraße 17/25, Zimmer 60, Tel. 76118 - Verkehrszeit: 9-12 Uhr 

• 

HAUSVERWALTU..NG 

Mertonstraße 17/25. Zimmer 32 

STUDENTENSCHAFT 
ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS 

Sekretariat: Mertonstraße 17/25, Zimmer 59, Tel. 76718 

1. Vorsitzender: stud. phiL Hansjörg 0 s t e r tag 
1. Stellvertreter: stnd. iur. Alfred H ä r t 1 
2. Stellvertreter: stnd. med. Wolfgang Be c h t 0 1 d t 

8 
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LEHRKORPER 
Die Zeitangaben hinter der Fachbezeichnung beziehen sich auf die Ernennung zu dem 

jetzigen Dienstgrad. 
Die entpflichteten Hochschullehrer sind durch einen Stern (Or vor ihrem Namen gekenn­

zeichnet. 
Sprechstunden werden an den Schwarzen Brettern der Fakultäten zusammen mit den Vor­

lesungen angez~igt. 

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTAT 
Dekan: Prof. Dr. B öhm 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 
HaI Ist e Ln •. Walter, Dr. inr. (Burgerliches Recht, Handels-, Arbeits- und Wirtschaftsrecht, 

Rechtsvergleichung und Internationales Privatrechth 1. 10. 1930 - Rektor 
Schubertstraße 23 

Cl ass, Wilhelm, Dr. inf. (Strafrecht, Strafprozeß und Rechtsphilosophie) ; 19. 9. 1936 -
Frankfurt a. M.-Ginnbeim, Fuchshohl 47 . 

Sc h i e der mai r, Gerhard, Dr. iur. (Bürgerliches Recht und Zivilprozeßrecht); 1. 1. 1940-
Broßstraße 7 

Bö h m , Pranz, Dr. iur. (Bürgerliches Recht); 24. 1. 1946 -
Wiesbaden-Biebrich, Rheingaustraße 35, Tel. Wiesbaden 29506 

Mit rler Vertretung einer ordentlichen Professur beauftragt: 
Re i c k e, Siegfried, Dr. iur. (Deutsche Rechtsgeschichte und Zivilrecht); 1933; o. Prof. -

Marburg, Andrestr. 26 

AUSSERORDENTLICHER PROFESSOR· 
Co i n g, Helmut, Dr. iur. (Römisches und Bürgerliches Recht); 5. 11. 1940-

Wiesbaden, Adolfsberg 2, Tel. Wiesbaden 23883 

HONOR"ARPROFESSOREN 
Ca h n , Ernst, Dr. oec. publ. (Verwaltungs- und Staatsrecht einschI. öffentl. Versicherungs­

recht und Politik); 25. 3. 1915 -
Frankfurt a. M .. Haus Daheim, Schaumainkai 15 

Poil i g k e i t, Wilhelm, Dr. iur. (Jugendrecht, Familienrecht)) 28.1. 1929 - Liest nicht -
Eduard-Rüppell-Straße 12, Tel. 52820 

DOZENTEN , 
v. Ca e m m e r er, Ernst, Dr. iur. (Bürgerliches Recht, Handelsrecht, Rechtsvergleichung 

und Internationales Privatrecht); 17.5.1946-
Frankfurt a. M.-RÖdelheim, Niddagaustraße 17 

Wolf, Ernst, Dr. iur. (Bürgerliches Recht und Rechtsphilosophie); 11.5.1946-
Königstein (Taunus).. Olmühlweg 19, Tel. Königstein 567 

Pr eis er, Wolfgany, Dr. iur., Dr. phi1: (Strafrecht, Strafprozeß' und Völkerrecht); 
12. 12. 1946 -
Ulmenstraße 22, TeL 74646 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 
L e h man n, Friedrich, Dr. iur. (Kommunalrecht und Kommunalwirtschaft) i 30. 10. 1934; 

Stadtkämmerer i. R. -
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Höhenblick 60, Tel. 57663 

Fr ö'l ich, Karl, Dr. iur. (Deutsches Recht, Bürgerliches und Handelsrecht, Kirchenrecht, 
Rechtliche VOlkskunde); 30. 9. 1946; o. Prof. der Universität Gießen -
Gießen, Aulweg 112, Tel. 4298 

o P h Ü 1 s , Carl Friedrich (Patentrecht und anglo~amerikanisches Rechth 4. H. 1946; Land­
gerichtsdirektor -
Kronberg (Taunus), Jaminstraße 11 

9 
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MEDIZINISCHE FAKULTAT 
Dekan: Prof. Dr. Feli% 

o R D ENTLI eH E PRO FE S S 0 R.E N 

'S e i t z, Ludwig, Dr. med., Geh. Hofrat (Geburtshilfe und Frauenkrankheiten); 21. 2.1910-
Liest nicht -
Mendelssohnstraße 68, Tel. 192 11 

OB e t h e, Albrecht, Dr. phil., Dr. med., Geh. Med.-Rat (Physiologie); 15. a. 1911-
Forsthausstraße 99, Tel. 63516 

'S pie ß, Gustav, Dr. med., Geh. Med.-Rat {Hals- und Nasenheilkunde); 14.8.1914 - Liest 
nicht -
Schönberg (Tauuus), Post Kronberg 

'V 0 ß. Otto, Dr. med. (Ohren-, Hals- und Nasenheilkundeh 14.8.1914 - Liest nicht­
Berchtesgaden, Quellenh~im, Könlgsseerstraße 51{, 

K 1 eis t , Karl, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 31.8. 1916 -
Frankfurt a. M.-Niederrad, Heinrich-Hoffmann-Straße 2a, Tel. 6 02 41 

• 
'V 0 I h a r d, Franz, Dr. med., Dr. med. b. c. der'Sorbonne (Innere Medizin); 15. a. 1918 -

Waidmannstraße 31, Tel. 63188 .-

K Ü 1 z , Ftitz, Dr. med. (Pharmakologie): 25. 3. 1926 -
Liebigstraße I, Tel.'18121 

deR u d der. Bernhard, Dr. med. (Kinderheilkunde); 11. 10. 1932 -
Escbenbachstraße 14, Tel. 60241 . 

F e I i % • Kurt, Dr. med. (Physiologie und Physiologische Chemie) I 24. 11. 1934 -
Weigertstraße 3, Tel. 60241 

T h i e 1, Rudolf, Dr. med. (Augenheilkunde); 2.3.1935-
Escbenbachstraße 14, Tel. 60241 

S chi 0 ß b erg er. Hans, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 4. 10. 1941 -
Paul-Ehrlich-Straße 40, Tel. 6 18 86 

Lau ehe, Arnold, Dr. med. (Pathologie); 12. 10. 1943 -
Gartenstraße 229, Tel. 60241 

Gei ß end ö r f er, Rudolf, Dr. med. (Chirurgie); 1. 10. 1946 -
Escbenbachstraße 14, Chirurgische Klinik 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

S t are k : Dietrich, Dr. med. (Anatomie); 20.5. 1943 -
Mörikestraße 16, Tel. 54692 

Lau ben der, Walther, Dr. med. (Pharmakologie und Toxikologie); 14.12.1943-
Weigertstraße 3, Tel. 6 13 61 

\ . 
HQNORARPROFESSOREN 

o t t 0, Richard, Dr. med., Geh. Med.-Rat (Serologie, Immunitätsforschung); 20.4.1935 _ 
Direktor des Staatl. Instituts für experimentelle Therapie - Liest nicht _ 
Paul-Ehrlich-Straße 42{44 

Ku d i c k e • Rudolf. Dr. med., Professor (Hygiene und Bakteriologie) ;~24.. 5, 1946 _ 
Bettinastraße 41' 

10 
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AUSSERPLANMASSIGE PROFESSOREN 
Alt man n, Karl, Dr. med. (Haut- unä Geschlechtskrankheiten); 21. 10. 1918 _ 

Eschenbachstraße 14, Tel. 60241 

T h 0 r n er, Walther, Dr. med. (Augenheilkunde); 15. 3. 1919-
Bad Homburg v. d. H., LUlsenstraße 132 c 

Al wen S , Walter, Dr. med. (Innere Medizin); 5.9. 1921, Direktor der Städt. Abteilung für 
innere Kranke im Städt. Krankenhaus -
Paul-Ehrlich-Straße 50, Tel. 60241, 62468 

G r 0 e deI, Franz; Dr. med. (Röntgenologie) ; 23, 12. 1925 - Liest nicht _ 
Z. Z. Amerika 

PI öre k e n, Heinrich, Dr. med. (Chirurgie») 11.3._1931, Chefarzt der Chirurgischen 
Klinik des Marien-Krankenhauses -
Brahmsstraße 3, Tel. 58957 . 

Spj egl er, Rudolf, Dr. med. habil. (Geburtshilfe und Frauenh,:illtunde); 1. 7.1946-
Eschenbachstraße 14, Tel. 60241 

DOZENTEN 
Tau b man n , Gert, Dr. med. habil. (Pharmakologie und experimentelle Therapie); 

15.2. 1930-
Heinest:taße 8, Tel. 5 1588 

S c h m i d t , Bernhard, De. med. habil. (Hygiene und Bakteriologie); 1~ 3. 1940 -
Frankfurt a. M.-Niederrad, Güntherstraße 22 . 

S c h ü t t e, Ernst, Or. med. habil., Dr. rer, nat. (Physiologische und klinische Chemie) I 
14.2.1945 -=- . 
Eschenbachstraße 14, Medizinische Klinik, Tel. 60241 

Am e 1 u n g; WaIther, Dr. med. habil. (Innere Medizin); 3.5.1946 -
Königstein (Taunus), Sanatorium Amelung 

M a h I er, Charlotte, Dr. med. habil. (Chirurgie); 3. 5. 1946; Oberarzt­
Paul-Ehrlich-Straße 50, Tel. 60241 

Sc h w ab, Hans, Dr .• med. habil. (Psychiatrie), 3. 5. 1946; Oberarzt '­
Klüberstraße 15 

Wen d t , Lothar, Dr. med. habil. (Innere Medizin); 3.5. 1946 -
Hanau a. M., Stiidt. Krankenhaus 

Kr ü m m e 1, Heinrich, Dr. med. habil., Dr. phil. (Augenheilkunde), 10. 10. 1946-
Eschenbachstraße 14, Tel. 60241 

Pa 1 m e , Pranz, Dr. med. (Physiologie); 4. 7. 1946-
Ba."t:l. Nauheim, Karistr. 26 

.-
BEAUFTRAGTE LEHRKRAFTE 

R i es s er, QUa, Dr. med., Dr. phil. naL (Grenzgebiete der Pharmakologie und Physiologie), 
11. 4. 1946; em. o. Prof. der Universität Breslau -
Oberursel (Taunus), Henricussuaße 6, Tel. QberurseI503 

W a g n er, Karl-Heinz, Dr. med. habil., Professor (Vitaminforschung); 31. 5. 1946 -:­
Z. ·Z. Weilburg (Lahn), Odersbacherweg 22 

Mo s'e b ach, Harald, Dr, med. (Orthopädie); 25, 6. 1946; Oberarzt -
Schloß Gettenbach, Post Büdingen, Landkreis Gelnhausen 

B e t k e, Hans, Dr. med. (Arbeitsmedizin und Berufskrankheiten); 6. 11. 1946; Re­
gierungs- und Gewerbe-Medizinalrat -
Wiesbaden, Frankfurter Straße 1, Tel. Wiesbaden 22174· 

Her zog, Heinrich, Dr. rned. (Chirurgische Zahnheilkunde); 21. 11. 1946 
Eschenbachstraße 14 (Carolinum) 

11 

----~iJiiiliIj 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

\ 

PHILOSOPHISCHE FA KULT AT 
Dekan: Prof. Dr, Kir D 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

Sc h u 1 t z, Pranz, Dr, phil. (Deutsche Philologie, insbesondere neuere deutsche Literatur· 
geschichte); 8. 6. 1912 -
Grüneburgweg 40, Tel. 54454 

• C 0 r n e 1 i u S , Hans, Dr. phil. (Philosophie) I 14. 8. 1914 - Liest nicht -
Gräfelfing (OberbayernJ, Planeggerstraße 14 

·5 ehr ade r , Hans, Dr. phi!. (Klassische Archäologie); 14.8. 1914 - Liest' nicht -
Reinsdorf in der Mark, Post Dahme 

Gel zer r Matthias, Dr. phi!. (Alte Geschichte), 18.5.1915 - Prorektor­
Westendstraße 95, Tel. 73612 

Re i n h a r d t, Karl, 0):. phi!. {Klassische Philologie)J 8.8. 1919 -
Friedricht.LH1ße 59 

L 0 m m e 1 • Hermann, Dr. phil. (Indogerm. Sprachwissenschaft); 12.8. 1920 -
Frankfurt a. M.-Eschersheim, Am Schwalbenschwanz 10 

L 0 m m atz s c h, Erhard, Dr. phil. (Romanische Philologie); 29.4.1921 -' 
Savignystraße 59, Tel. 77881 

S P i r a, Tbeodor, Dr. phil., Ministerialrat (Englische Philologie), 1. 10. 1925 -
Wiesbaden-Biebrich, Hindenburg-AUee 109, Tel. Wiesbaden 23783 

Sc h wie t e r i n g, Julius, Dr. phil. (Deutsche Philologie), 11. 1. 1928 -, 
Cretzschmarstraße 6, Tel. 7 33 13 ._ 

Fhr. von K a s c h n i t z -.W ein b erg, Guido, Dr~ phil. (Klassische Archäologie); 
10.10.1932 -
Wiesenau 8, Tel. 1 50 37 

Kir n, Paul, Dr. phi!. (Mittlere Und neuere Geschichte und Historische Hilfswissenschaften); 
20.6. 1935 -
Bockenheimer landstraße 127 

V 0 S sIe r , QUo, Dr. phil. (Mittlere und neuere Geschichte mit besonderer Berücksichtigung 
der amerikanischen und englischen Geschichte); 1. 3. 1938 -
Z. Z. Wolfsgarten, Post Egelsbach 

Be u t I er, Ernst, Dr. phil. (Neuere deutsche literaturwissenschaft, insbesondere der 
Goethezeit, und Theatergeschichte) ; 1. 4. 1946 -
Broßstraße 5, Tel. 133 22 

Jen sen, Adolf, Dr. phil. habil. (Kultur- und Völkerkunde); 23. 8. 1946; Direktor des Frobe­
nius-Instituts und des Städt. Museums für Völkerkunde -
Myliusstraße 29, TeL 73538 

Wo I f f. Erwin, Dr. phil. (Klassische Philologie); 26. 10. 1946 _ 
Arndtstraße 31, Tel. 77964 

Mit der Vertretung einer ordentlichen Professur beauftragt: 
W ein s t 0 c k , Heinrich, Dr. phi!. (Philosophie und Pädagogik); Oberstudiendirektor _ 

Am Tiergarten 4, Tel. 43330 

AUSSERQRDENTLICHER PROFESSOR 

S c h u man n, Otto, Dr. phil. (Historische Hilfswissenschaften, insbesondere mittellatein. 
Philologie); 31. 10. 1946 -
Kaiser-Sigmund-Straße 63, Tel. 54663 

HONORARPROFESSOREN 

S t u r m f eIs, Wilhelm, Dr. phi!. (Philosophie, Erwachsenenbildung, Gemeinschaftskunde); 
2.2. 1932-
Frankfurt a. M.-Eschersheim, Am Kirchberg 25, Tel. 554 16 

E P P eIs h e i m er, Hanns Wilhelm, Dr. phiL"(BibIiothekswissenschaft); 24.5.19461 
Direktor der Sttidtischen und Uuiversitäts-Bibliotheken _ 
Untermainkai 15, Tel. 4 16,07 

12 
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AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN 

von Sc hau b e r t, Else, Dt. phiI. (Englische Philologie); 8. 2. 1929 -
Robert-Mayer-Straße 44 I. 

Gen n r ich, Friedrich, Dr. phil. (Musikwissenschaft und Romanische Philologie), 
1. 12. 1934 -
Z. Z. Nieder-Modau, Post Darmstadt·Land, Friedrich-Ebert-Straße 1 

• 
DOZENT 

Fr i e d r ich, Adolt, Dr. phi!. habil. (Völkerkunde); 11. 10. 1946 -
Hofheim (Taunus); Marxheimer Straße 7 "" 

• 

LEKTOREN 

San c h e z - L u c e n a, Justo (Spanische Sprache), 20. 3. 1941 -
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Am Eichenloh 22 

Mit der kommissarischen Vertretung eines Lektorats beauftragt: 

L e 0 n t 0 v i t s c h, Viktor,. Dr. phil. (Russische Sprache und byzantinisches Recht), 

25.2.1946 -
Bad Homburg v. d. H., Frankfurter Landstraße 116 

Bi a 9 ion i , Luig1, Dr. phil. (Italienische Sprache), 22. 4. 1946 -
Z. Z. Mainz, Martin~Luther-Straße 83 

W i d 10 e c her, Peter, Dr. rer. pol., Dipl. sup. J.E.C.S.S. (Französische Sprache), 

23. 4. 1946 -
Erlenbacher Straße 10, TeL 43496 

Sander, Gustav H., Dr. phi!. (Englische Sprache); 24.5,1946; Oberstudienrat a. D.­

Bertramstraße 81, Tel. 58929 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

R ü h 1, Philipp (Türkische Sprache); 11. 10.1919-
Savignystraße 65 

H art n er, Willy, Dr. phil. nato habil., O. Professor (Skandinavische Sprachen); 8. 12. 1931 -
Siehe Naturwissenschaftliche F-akultät Seite 14 

Bor n e man n, Eduard, Dr. phil. (Lateinische und griechische Sprachkurse)1 16. 5. 1940, 

Oberstudienrat -
Frankfurt a. M.-Niederrad, Triftstraße 14 

Unk r i g, Wilhelm A .. (Mongolische und Tibetische Sprache. Lamaismus); 20. 2. 1943, 

Bibliothekar am China-Institut-
Z. Z. Traisa über Darmstadt 2, Waldstraße 59 

Sc h u 1 t z e, Otto, Dr. med., Dr. phi!. (!'hilosophie, Pädagogik); 25.2.1946, em. o. Prof. 
der Universität Königsberg -
Grafenstraße 3 

S tor eh, Willy, Dr. phil. (Englische Sprache unter besonderer Berücksichtigung des Ame­
rikanischen); 24. 5. 1946, Studienrat -
Marbachweg 307 

D ß S S 0 i r, Max, Dr. med., Dr. phil. (Philosophie), 21. 9. 1946, em. o. Prof. der Universität 

Berlin -
Königstein (Taunus), Altkönigstraße 28 

13 
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NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTAT 

Dekan: Prof. Dr. Hartner 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

M ade 1 u n 9 , Erwin, Dr. phil. (Theoretische Physik); 8, 10. 1919 _ 
Frankfurt a. M.-Eschersheim,· Landgraf-Wilhelm-Straße 2, Tel. 53265 

-80 r s c h e, Walther, Dr. phil. (!=hernie); 17.7. 1920 _ 
Friedberg (Hessen), Bismarckstraße 5 

• Des sau ei: , Friedrich, Dr. phil. nato tPhysikalisch~ Grundlagen der Medizin) j 
- Liest. nicht -
Z. Z. Amerika 

Se d d i g, Max, Dr. phil. (Angewandte Physik): 30. 6. 33-
Robert-Mayer-Straße 2, TeL 73525 und 7 60 51 

• 

C zer n y , Marianus, Dr. phil. (Experimentalphysik); 28. 3. 1938-
Westendstraße 95, Tel. 76934 '(Institut) 

Die rn air, Willibald, Dr.-Ing., Dr. phil. (Lebensmittelchemie); 28. 10. 1942 _ 
Reichs{orstshaße 36; Brief;:mschrift: Paul-Ehrlich-Straße 40, Tel. über 60241 

10. 8. 1922 

Ha r t n er, Willy, Dr. phi!. nat. habil. (Geschichte der Naturwissenschaften); 28. 8. 1946-
Bad Homburg v, d. H., Im1Ilanuel-Kant-S~raße 5, Tel. Bad Homburg 2884 

Mit der Vertretung einer ordentikhen Professur beauft;agt: . 
Mi c hel s, Pranz, Dr. phil. na~., Professor (Geologie und Paläontologie) _ 

Wiesbaden, Parkstraße 28; TeL. Wiesbaden 2 64 89 

AUSSERORDENTLICHER PROFESSOR 

GI eu, Karl, Dr. phil. (Anorganische Chemie)J 27. 11. 1942-
Ulmenstraße 24, Tel. 17840 

HONORARPROFE~SOR 
, 

Gramberg, Anton, 
16.11.1925-
Gutleutstraße 89 

Dr.-Ing. (Techn. Thermodynamik und thermische Meßmethoden); 

AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN 

Mag n u s , Alfred, Dr. phil. (Physikalische Chemie); 15. 1. 1923 _ 
Georg-Speyer:Straße 46, Tel. 78481 I. 

, 

Ort h n er, Hermann Ludwig, Dr. phi!. (Organische Chemie); 3. 11. 1935-
Thorwaldsenstraße 27, Tel. 6 '17 91 

Me r t e n s, Robert, Dr. phil. (Tiergeographie. und Tierökologie); :h. 1. 1939-
Georg-Speyer-Straße 31, Tel. '135 15 

Sc h a e f er, Hermann, Dr. phil. nato (Physik und phYSikalis~he Grundlagen der Medizin) j 
17. 7. 44 -
Forsthausstraße 70, Tel. 631 41 

14 
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DOZENTEN 

Sc h ä f er. Otto. Or. phil. nato habil. (Angewandte Physik); 19.1. 1938-
Sofiastraße 71 

K 0 f i n k • Walter. Dr. phil. habil. (Theoretische Physik); 18: 3. 1941 -
Marbach weg 269 - Liest nicht -

D Ü 11 • Bernhard. Dr. phil. habil. (Geophysik und kosmische Physik); 16. 3. 1942 -
Liest nicht -
Feldbergstraße 47. Tel. 73460 

Rau s c h • Edwin. Dr. phil. nato habil. (Psychologie) l 7. 4. 1942-
Im Heimgarten 7 

Ho r n er. Leopold. Dr. phil. nato habil. (Organische Chemie und Biochemie); 24.2. 1943-
Frankfurt a. M.~Eschershejm. Körberstraße 21 

Kl ar. Rithard. Dr. phil. nat. habil. (Physikalische Chemie); 10.8.1946-
Lessingstraße 12. Tel. 74828 

Ha r t man n. Hermann. Or. rer. nato habil. (Physikalische Chemie)l 10. 8. 1946 -
Feldbergstraße 43 

Mo u fan 9 • Ruth. Dr. phil. riat. habil. (Mathematik); 26. 9. 1946 -
Wiesenau 38 

L e n n art z • Theo Alexander, Dr. phil. nat. habil. (Pharmazeutische Chemie); 21. 12. 1946 -
Lenaustraße 95, Tel. 56869 

L E K'T 0 R 

Sau er, Ludwig, Dr. phil. nat. (Mathematik); 1. 8. 1944 -
Frankfurt a. M.-Rödelheim, Reifenberger Straße 43 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

Sc h r e i b er, Ernst. Or. phil., Professor (Pharmakognosie); 26. 10. 1931 -
Oberlindau 3 

M ü 9 9 e • Rat je, Dr. phi!. (Geophysik) I 27. 11. 19391 ao. Professor der Technischen Hoch~ 
schule· Darmstadt -
Feldbergstraße 47, Tel. 73460 

B a p per t , Jakob, Dr. phil. nat. (Angewandte Psychologie) 1 26. 6. 1946 
Langen 1. H., Annastraße B, Tel. Langen 703 

S ehr e i b er, Josef, Or. rer. nato (Pharmazie) I 26. 6. 1946 -
Frankfurt a. M.-Niederrad, VOlJelstraße 1 

He t t n er, Gerhard, Or. phil. (Physik); 13. 8. 461 o. Prof. der Universität Jena­
Robert-Mayer~Straße 2 

Her man n, Carl, Or. phil. habiL (Physik) I 28. 8. 1946 -
Frankfurt a. M.-Eschersheim, Nußzeii 55 

L 0 ren t z, Georg, Or. rer. nato habil. (Mathematik); 12. 10. 1946 ~ 
Schumannstraße 58 (Mathematisclies Seminar) 

.. --
WIRTSCHAFTS-

UND SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKULTAT 
Dekan: Prof. Dr. Sauermann 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 
-H e 11 aue r, Josef, Dr. phil., Dr. oec. h. C., Dr. d. Handelsw. e. h. (Wirtschaftslehre mit 

Berücksichtigung der Einzelwirtschaften des Handels) I 1. 3. 1912 - 'Liest nicht -
Gmunden (Oberösterreich), Franz-Josef~Platz 13 

Ger I 0 f f, Wilhelm, Dr. scient. pol. (Wirtschaftliche Staatswissenschaften, insbesondere 
Finanzwissenschaft); 1. 10. '1912 -
Oberursel (Ts.). Taunusstraße 38, Tel. Oberursel 595 

15 

-



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.
b 

·S kaI w e i t, August, Dr. phi!. (Wirtschaftliche Staatswissenschaften. insbesondere Wirt­
schaftsgeschichte); 26. 7. 1913 -
Z. Z. Oberramstadt (Krs. Darmstadt), Heyerstraße 11 

Weh r I e. Emil. Dr, rer. po1., Dr. iur, (Volkswirtschaftslehre, Sozial- und Wirtschaftspoli­
tik); 15. 4. 1925'-
Z. Z. Wiesbaden, Taunu'sstraße 83 

Sau e r man n , Heinz, Dr. rer. pol. habil. (Wirtschaftliche Staatswissenschaften) -
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Fuchshohl 69, Tel. 51783 / 

HONORARPROFESSOREN 

Va e 1 c k er. Heinrich, Dr. phi!. (Wirtschaftsgeschichte und Wirtschaftskunde) ; 7. 5. 1920 _ 
Liest nicht -
Frauenalb b. Karlsruhe, Unteres Steinhäusle 

Mi c bel, Ernst, Dr. phil. (Soziale Betriebslebre und Arbeitswissenschaft); 11. 9. 1931 -
Broßstraße 10, Tel. über. 7 89 68 

Auf e r man n, Ewald, Dr, rer. pol. habil, (Treuhandwesen, Betriebswirtschaftliche Steuer­
lehre); 20. 6. 1941;. Direktor der Hessischen Finanzlehranstalt, Vorsteher des Finanz­
amtes Langen, Bez. Frankfurt a. M. -
Langen i. H., Bahnstraße 49, Tel. Langen 636 und 631 

B erg s t r a e s s er, Ludwig, Dr. phil. {Politik}; 22. 9. 1945; Regierungspräsident -
Darmstadt, Dieburger Straße 156, Tel. Darm~tadt 526 

AUSSERPLANMASSIGER PROFESSOR 

W e I t er, Ericb, Dr. der Staatsw. (Volkswirtschaftslehre); 25. 1. 1944 -
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Felix-Dahn-Straße 8, Tel. 58387 

DOZENTEN 

• 

Her zog, Richard, Dr. rer. pol. babil, (Volkswirtschaftslehre, insbesondere Finanzwissen­
schaft)) 9. 4. 1941 -
Eschau über Obernburg!Main, Haus 18. Tel. Escbau i6 (über Aschaffenburg) 

M a r x:, August, Dr. rer, pol. habiL (Betriebswirtschaftslehre); 30. 7. 1946'­
Freiherr-vom-Stein-Straße 5, Tel. 781 39 

BE A U FTR A G TEL E HR K R A_F.TE 

P ö s chi, Viktor, Dr. phi!. (Chemische Technologie und Warenkunde); 6. 10. 1934; em. 
o. Professor der Handels-Hochschule Mannheim -
Annweiler (Pfalz), Hauptstraße 19 

G r a m b erg, Anton, DrAng., Honorarprofessor (Maschinenlehre, insbesondere Physi­
kalische Technologie); 10.7. 1935-
Siehe Naturwissenschaftliche Fakultät Seite 14 

Neu nd ö r f er, Ludwig, Dr. phil. (Landesplanung und Siedlung); 16. 7. 1940; Leiter des 
Soziographischen Instituts-
Schaumainkai 35, Tel. 63362 

Me r z, Eugen, Dr. rer. pol. (Berufs- und Wirtschaftspädagogik); 21. 2. 1946-
Nibelungen-Allee 49, Tel. 55206 

Au 1 er, Wilhelm, Dr. rer. pol. (Betriebswirtschaftslehre); 28. 6. 1946; ao. Professor der 
Universität Gießen -
Gießen, Fichtestraße 15 

L 0 r e y. Wilhelm, Or, phU., Professor (Mathematische Statistik); 3. 7.1946-
Baustraße 11 
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BEAUFTRAGTE LEHRKRKFT.E 
'. A USSERHALB DER FAKULT K TEN 

THEOLOGISCHE LEHRAUFTRAGE 

Nie 1 e·n, J?sef, Dr. theol.. Ho~hschulpfarrer (Katholische Weltanschauung); 24. 5. 1946-
. Georg-Speyer-Straße 70, Tel. 78968 

A s mus sen, Hans, D., Pfarrer (Evangelische Weltanschauung); 21. 10. 1946 _ 
Schwäbisch-Gmünd, Oberbettringer Straße 19, Tel. Schwäbisch-Gmünd 27 54 

AKADEMISCHER TURN-'UND SPORTLEHRER 

Roh n, Konrad, kommissarisch, Kelsterbach a. M., Untergasse 23 

U NI VB R SI T Ä TS -M U SIK 01 R E K TOR 

N. N. 

AKADEMISCHE AUSSCHUSSE 
UND VEREINIGUNGEN 

A UFN AHME-AUS SCHU S S 

Der Rektor, die Dekane der fünf Fakultäten, der Universitätsrat 

GEB UHRE N E RLA S S - AUS S eH U S S 

Der Rektor, die Fakultätsvertreter: Prof. Dr: Cl ass (Rechtswissenschaftliche Fakultät). 
Prof. Dr. Gei ß end ö r f e r (Medizinische Fakultät), Prof. Dr. K j rn (Philosophjsche 
Fakultät). Prof. Dr. GI e u (Naturwissenschaftliche Fakultät). Dozent pr. Her zog 
(WirtschBfts- und Sozialwissenschaftliche ,Fakultät), der'Leiter des Studentenwerks 

VEREINIGUNG VON fREUNDEN UND FtJRDERERN 
DER UNIVERSITÄT FRANKFURT 

Vorsitzender: L V. Der Rektor 

GESELLSCHAFT ZUR FORDERUNG DER KREBSFORSCHUNG 
AN DER JOHANN WOLFGANG GOETHE-VNIVERSITÄT ZU FRANKFURT E. V. 

Vorsitzender; Der stel!v. und geschäftsführende Vorsitzende des Kurtttoriums 

GESELLSCHAFT 
ZUR FORDERUNG DES INSTITUTS FUR GENOSSENSCHAFTSWESEN 

AN DER UNIVERSITÄT FRANKFURT 

Vorsitzender: N. N. 

GESELLSCHAFT FUR SOZIALWISSENSCHAFT (E. V.) 
BEI DER UNIVERSITÄT FRANKFURT A. M. 

Vorsitzender: N. N. 
, 
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UNIVERSIT Ä TS-INSTITUTE 

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
Rechtswissenschalmches Seminar. Direktoren: Die ordentl. Professoren der Rechtsw. Fakultät 

Geschäftsführender Direktor: Prof: Dr. Co in 9 
Assistenten: Assessorin Dr. Edelgard Tim m 

Referendar Helmut von Ha h n 
Dr. Irene Block 

Institut für Wirtschattsrecht. Direktor: Prof. Dr. Ha 11 s t ein 
Institut für Rechlsvergleichung. Direktor: Prof. Dr. Hall s t ein 
Kommunalwissenschaltliches Inslilut, Liebigstraße 4, TeL '131 21 

Direktoren: Lehrbeauftragter Stadtkämmerer i. R. Dr. L e h,m an n, N. N. 
Ins!i!ut für Verllehrswesen. Direktoren: Kommissarisch Prof. Dr. W e I t er, N. N. 

MEDIZINISCHE FAKULTÄT 
Anatomisches Institut (Dr. Senckenbergische Anatomie), Eschenbachstraße 14, Tel. 62113 

Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. S t are k 
Assistenten: Dr. Fritz-Heinz L ö h e 

Dr. Franz Pet e r sohn 
Wissenschaftliche Hilfskräfte: Lia E s t a m 

Max Sommer 
Volontär·Assistent: Dr. Herbert Pi 0 n t e k 

Institut tür vegetative Physiologie (Städt. Chemisch-Physiologisches Institut). Weigert­
straße 3, TeL 60241 
Direktor: Prof. Or. F e 1 i X 
Assistenten: N. N., N. N., Dr. Hermann Rau e n 

Institut für animalische PhysiologIe, Weigertstraße 3, Tel. 63105 
Direktor: Kommissarisch Geh. Me·d.-Rat Prof. Dr. B e t h e 
Wissenschaftl. Hilfskräfte: Dr. Edrnund Fra n k 

Dr. Gisela Neuroth 
Senckenbergisches Pathologisches Institut, Gartenslraße 229, Tel. 60241 

Direktor: Prof. Dr. Lau c h e 
Institut für Vererbungswissenschail (Genetik), Westendstraße 17, Tel. 74360 

Direktor: ~. N. 
Oberarzt: N. N. 
Assistent: N. N. 

Hygienisches Insfi!ut der Stadt und Universität, Paul-Ehrlich-Straße 40, Tel. Direktor: 61886, 
Verwaltung: 60241 
Direktor: Prof. Dr. Schloß b er 9 er 
AbteilungS-Vorsteher: Dozent Dr. Sc h m i d t 

Pharmakologisches Institut, Weigertstraße 3, Tel. 6 13 67 
Direktoren: Prof. Dr. K ü I z 

Prof. Dr .. 'L a u ben der 
Assistent: N. N. 

• Medizinische Klinik, Eschenbachslraße 14, Tel. 602 41 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Val h a r d 
Oberärzte: N. N., N. N. 
Röntgenabteilung der Medizinischen Klinik und Poliklinik 
Leiter: Dr. Franz L e ß man n 

Medizinische Poliklinik (Poliklin. AbtIg.; Klinische Abtlg.). Eschenbachstraße 14, Tel. 60241 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. AI w e D s 
Oberarzt: Dr. Heinrich W i b bin g 
RöntgenabteiJung der Medizinischen Klinik und Poliklinik (siehe Medizinische Klinik) 
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Chirurgische KUnik und Poliklinik, Eschenbachstraße 14, TeL 602 41 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Gei ß end ö r f e r 
Oberärzte: Dozentin Dr. M a h 1 er, Dr. Heinrich Kur t, N. N., N. N. 
Rönlgenabteilung der Chirurgischen Klinik und Poliklinik 
Leiter: Kommissarisch Prof. Dr. Gei ß end ö r f e r 

Orthopädische Klinik "Friedrichsheim" und Poliklinik, Frankfurt a. M.-Niederrad, Marien­
burgstraße 2, TeL 63530 
Ausweichklinik Schloß Gettenbach bei Gelnhausen, Tel. Gelnhausen 343 
Direktor: Kommissarisch Oberarzt Dr. Mo s e b ach ' 

Prauenklinik und Poliklinik, Eschenbachstraße 1'4, Tel. 60241 
Direktor: Kommissarisch Prof.- Dr. S pie 9 1 e r 
Oberarzt: N. N. 

Kinderklinik Ipld Poliklinik, Eschenbachstraße 14, Tel. 60241· 
Direktor: Prof. Dr. deR u d der 
Oberarzt: Dr. Karla W e'j ß e 

Klinik u. Poliklinik tür Gemüts- u. Nervenkranke, Heinrich-Hoffmann-Straße 10, Tel. 60241 
Direktor: N. N. 

Oberärzte: N. N. 
Dozent Dr. Schwab 

Neurologisches lnslilut, Gartenstraße 229 
Direktor: I. V. Prof. Dr. Laubender 

Klinik und Poliklinik für Augenkrankheiten, Eschenbachstraße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. T h i e I 
Oberarzt: Dozent Dr. Dr. Kr ü m m e I 

Klinik u. Poliklinik für Ohren-, Hals- u. Nasenkrankheiten, Eschenbachstraße 14, Tel. 60241 
Direktor: Kommissarisch Dr. Georg Sc hol z 
Oberarzt: Dr. Martin S t r e i t :-

Klinik und Poliklinik tür Haul- und Geschlechtskrankheiten, Eschenbachstraße 14, Tel. 6 02 41 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Alt man n 
Oberarzt: Dr. Oskar Sc h mit t 

lm;!ilut für gerkhlliche Medizin und Kriminalistik, Forsthausstraße 104, Tel. 64320 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. K ü 1 z 

Senckenbergisches Institut für Geschichte der Medizin, Senckenberg-Anlage 25 (Naturmuseum 
Senckenberg) 
Leiter: N. N. 

Röntgeninstilul, Eschenbachstraße 14, Tel. 602 41 
Direktor: Kommissarisch Dr. Max A bar t 

lnslilut für physikalisch-diätetische Therapie, Eschenbachstraße 14, Tel. 60241 
Direktor: Kommisssarisch Prof. Dr. Al wen s 

Institut für Quelleniorschung und Bäderlehre. Direktor: N. N. 

Zahnärztliches Institut der Sliilung Carolinum, Eschenbachstraße 14, Tel. 641 57 
Direktor: N. N. 
a) Poliklinik und Chirurg. Abt. Leiter: Kommissarisch Dr. Heinrich- Her zog 

Assistent: Dr. Anneliese Man goI d 

b) AbI. für Prothetik. Leiter: N. N. 
Oberassistent: N. N. 

c) Abt. für konservierende Zahnheilkunde. Leiter: N. N. 
Oberassistent: Dr. Friedrich·Z i m m e r 
Assistent: Dr. Gerda B rau n 

d) Abt. für Kieferorthopädie. Leiter: Dr. Lilli M ü n s t er - Cu r t i u s 
Obera.ssistent: N. N. 
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Anges<:hlossen: 
Staat]. Institut für experimentelle Therapie, Paul-Ehrlich-Straße 42/44, Tel. 60251 

Direktor: Geh. Med.-Rat Prof. Dr. R. 0 t t 0 

.Planmäßige MitglIeder: Prof. Dr. Bruno Alb r e c h t 
Prof. Dr. Richard P r i 9 g e 

Planm. Oberassistent: N. N. 
Institut für KoHoidJorschung (Wissensch. Anstalt, die zugleich Lehrzwecken der Universität 

dient), Bad H.omburg, Viktoria-Weg 4, Tel. Homburg 26 20 -leiter: Dr. Dr. R. E. Li e s e­
ga n g; steHvertr. und geschäftsführender .Leiter: Rolf J ä ger 

PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
Philosophisches Seminar. Direktor: N. N. 

Wissenschaft!. Hilfskraft: Franz S t ein rat h 
Pädagogisches Seminar. Direktor: Kommissarisch OStDir. Dr. We ins t 0 c k 
Historisches Seminar. Direktoren: Prof. Dr. Kir n 

Prof. Dr. Voßler 
WissenschafU. Hilfskraft: N. N. 

Seminar für Alte Geschichte. Direktor: Prof. Dr. Gel zer 
Assisten~: Dr. Helmut Rah n 

Archäologisches Seminar. 
Direktor: Prof. Dr. Frhr. von Kaschnitz-Weinberg 
Assistent: Dr. Ernst Ho man n - W e d e kin 9 

Kun.stgeschichfliches Institut. 
Direktor: N. N. 
Wissenschaftl. Hilfskraft: Hans Ne ß I e r 

Musikwissenschaftliches lnslnut. Direktor: N. N. 
Indogermanisches Seminar. Direktor: Prof. Dr. L 0 m m e I 
SeminaJ' für Klassische Philologie. Direktoren: Prof. DI'. Re in h a r d t 

a Prof. Dr. E. Wolff 
Assistent: Dr. Helmut Rah n 

Romanisches Seminar,: Direktor: Prof. Dr. L 0 m m atz s c h 
Deutsches Seminar. Direktoren: Prof. Dr. Sc h u I t z 

Prof. Dr. Sc h wie t e r i n 9 
Prof. Dr. Beutler 

Assistenten: Dr. phi!. habil. Marie Luise D i t tri c h 
Dr. phil. habil. Mathilde rr a i.n 

Seminar~ für deutsche Sprechkunde. Leiter: N. N. 
Englisches Seminar, Tel. 79364. Direktor: Prof. Dr: S p i r a 

Wissenschaft!. Hilfskraft: Hildegard We i I 
Orientalisches Seminar. Direktor: I. V. Prof. Dr. L 0 m m e I 

Angeschlossen: 
Frobenius-Instituf, Myliusstraße 29, Tel. 73538 

Leiter: Prof. Dr. Jen sen 
Assistenten: Dozent Dr. Fr i e d r ich, N. N. 

China-Institut, Myliusstraße 29, Tel. 73538 
Leiter: L V. Prof. Dr. Jen sen 

NATUR WISSENSCH AFT'L ICHE 
Mathematisches Seminar, Schumannstraße 58 

Direktor: Kommissarisch Dr. 1. Sau e r 
Assistent: N. N. 
Volontär-Assistent: Gisela W a g n e r 

Institut für Theoretische Physik, Robert-Mayer-Straße 2 
Direktor: N. N. 
Assistent: Dr. Bernhard M r 0 w k a 
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Physikalisches Ir.stilut, Robert-Mayer-Straße 2, TeL Direktor 76934, Verwaltung 72550 
Direktor: pror. Dr. Czerny 
Assistenten: Dr. Hans F e t z 

})ipl. Phys. 'Gertrud H ö gel 
Wissenschaftl. Hilfskräfte: Dr. Helmut M ü s e r 

Herwig Klauer 
Kurt Schäfer 

Institut für angewandte Physik, Robert-Mayer-Straße 2, Tel. 76051 
Direktor: Prof. Dr. S e,d d i 9 
Assistent: Dr, Arthur W i n k eIs e r 

Kaiser-Wilhelm-IlISutut für Biophysjk, Forsthausstraße 70, TeL 63141 
Direktor: N. N. 
Assistenten: :)r. Hermann Mut h 

))r. Hermann Sc h w an 

Institut für Meteorologje und Geophysik, Feldbergstraße 47, Tel. 73460 
Direktor: KOIllmissarisch Prof. Dr. M ü 9 9 e 
Assistent: Dr ~ Heinz W ach t e r 

Institut Jür Physikalische Chemie, Robert-Mayer·Straße 2/4 
Direktor: KOlnmissarisch Prof. Dr. Mag n u s 
Assistenten: Dr. Richard K 1 ar 

Dr. Hermann H artro ann 

Institut für Orgouische Chemie, Robert-Mayer-Shaße 7/9, Tel. 77433 
Direktor: N. N. 
Oberassistenl: Dr. Walter R i e d 
Assistent: Dr. Paula W ein h e i m e r 
Wissenschafttiche Hilfskraft: Dieter Po n t i u s , 

Institut iUr AnoT:lanische Chemie, Robert-Mayer-Straße 7/9, Tel. '17434 
Direktor: Prcf. Dr. GI e u 
Assistenten: N. N. 

N. N. 
Heinz-Jürgen S eh a a c k 
Dr. Hans Wie den b r u c h 

Wissenschaftliche Hilfskraft: Fritz Seil 

Pharmazeutische:: Institut, Robert-Mayer-Straße B, Tel. 19001 

Direktor: N. N. 
Oberassistent: Dr. Josef Sc h r e i b e r 

~ Wissenschaf<:liche Hilfskräfte: Josef I d s t ein 
Dr. Ursula Wenzke 

• 

Institut für L!~bensmHtelchemie (Städt. Lebensmittel-Untersuchungsamt), Paul-Ehrlich­
Straße 40, leI. 60241 
Direktor: Pfllf. Dr. Dr. Die mai r 

Mineralogisch-P.~trographisches Institut 
Direktor: No N. 

Geologisch-Palä(mtologisches . Institut, Senckenber'g-Anlage 23 
Direktor: N. N. 

• 

Geographisches Seminar und Ge6graphisches Ins1ituJ, Schumannstraße 58, Tel. 161 03 
Direktor: N. N .• 
Wissenschaltliehe Hilfskraft: N. N. 

Botanisches Institut, Senr:;kenberg-An!age 27, Tel. 731 2'i 
Direktor: N. N. 
Assistenten': Dr. rer. nat. habil. Karl E 9 1 e 

Dr. Ema R ein hol z' 
Wissenscha:lliche Hilfskraft: Günther R 0 sen s t 0 c k 
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Pharmakognoslisches Institut, Mertonstraße 11 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. E. Sc h r e i b e r 

Zoologisches Inslilut, Senckenberg-Anlage 23 
Direktor: N. N. 
WissenschafUiche Hilfskraft: Geeteud Kuh I 
Volontär-Assistenten: De. Emmy D 0 e n 

Pr. Erika Maser 

Psychologisches Institut ~ 
Direktor: KOlluuisSdIisch Dozent Oe. R d U S c h 
,Assistent: N. N. 

WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKULTAT 

Institut für Wirtschaitswissenschaft, Tel. 'l 87 39 
Geschäftsführung: Kommissarisch Dozent Dr. Her zog 
Assistenten: Dr. Arthur Sc her 9 

De. Kurt Nassauer 

Seminare und ~bteilungen des Instituts für WirtschaItswissenschalt 
a) Volkswirtschaftliches Seminar 

Direktoren: Prof. De. Ger 1 0 f f 
Prof. Dr. Skalweit 
Prof. Pr. Weh r I e 
Prof. Pr. Sauermann 

Assistent: Dr. Fritz Loh s c hel der 

bl PinanzlVissenschaftliches Seminar 
Direktor: Prof. Dr. Gerloff 
Assistent: Dr. Paul Sen i 

cl Seminar für' WirtschaitsgeschiChte 
Direktor: Prof. Dr. S kaI w ei t 

dl Belriebswirtschait1iches Seminar 
Direktoren: N. N. 

N.N. 

Abtlg. für Handel, Zimmer 162(63 
Direktor: N. N. 

Abtlg. für Industriewirtschaft 
Direktor: N. N. 

Abtlg. für Betriebs- und Verwaltungsorganisation, Zimmer 166 
Direktor: N. N. 

el Treuhandseminar 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Auf e r man n 

f) Seminar Jür Handelsschul- und WirtschaItspädagogik 
Direktor: Kommissarisch Lehrbeauftr. Dr. Me r z 

gl Seminar für Versicherungswissenschalt 
Direktor: N. N. 

h) Statistisches Seminar 
Direktor: Prof. Dr. Ger I 0 f f 
Assistent: Dipl.-Volkswirt Hans K ast e n' 

il Abteilung' für Hand';"'erkswirtschalt' 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Weh r 1 e 
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k) Warenkundlich-technologische Abteilung 
Direktor: Prof. Dr. P ö s c h 1 

Institut für Genossenschaifswesen, Zimmer 162/63 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Weh r 1 e' 
Assistent: N. N. 

Institut für das Kreditwesen, Zimmer 166 
Direktor: N. N. 

InstHu! für Verkehrswesen 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. We I t e r-

Ins!ituf ~ür wirtschaftliche Raumforschung 
Leiter: Kommissarisch Prof. Dr. Sau e r man n 
Assistent: Dr. Erich Me y n 

Seminar für VOlkswohliahrtspilege 
Direktor: N. N. 

Angeschlossen: 

Soziographisches Institut (Stiftung zur Erforschung des deutschen Volksaufbaus), Schaumain~ 
kai 35, Tel, 63362 
Wissenschaftlicher Leiter: Dr. L. Neu n d ö r f e r 
Wissenschaftliche Referenten: Dr. Maria Hel f f 

Dr. Hans Kam p f m e y e r 
Dr. Helmut R öhr 

Wissenschaftliche Assistenten: Dipl.-Volkswirt Margrit A p P e 1 
Joseph G rot h' 

AUSSERHALB DER FAKULTATEN 

lnsWut für Leibesübungen, Zimmer 183, Tel. 756 15 
Direktor: Kommissarisch Konrad Roh n , akad. Turn- und Sportlehrer 
Oberassistent: N. N. 
Assistent: Dipl.·Sportlehrer Walter Ne h b 
Wissenschaftliche Hilfskräfte: Turn- und Sportlehrerin Helma S c h n eid e r 

Hilfssportlehrerin Gisela S pie I er 
Ruderlehrer: Norbert S t ern i t z k e 

Amerika-Institut, Taunus-Anlage 11 
Direktorium: Die Direktoren der Universitäts-Institute 

Abteilungen 
Geschäftsführender Direktor: N. N. 
Assistent: N. N. 

und -Seminare mit Amerika· 

• 

BUCHEREIEN UND ARCHIVE 
-Universitätsbibliotheken 

Gesamtverwaltung: Direktor Prof. Dr. E p P eIs h e i m e r 

, 

1. Stadt- und Universitätsbibliothek, Untermainkai 15, Tel. Verwaltung: 41601, Aus­
leihe: 42279 _ Alle Wissensgebiete außer Naturwissenschaften und Medizin. Ausleihe 
(nur nach Vorbestellung): täglich 9-12 Uhr 
Direktor: Prof. Dr. Eppelsheimer 

2. Senckenbergische BibIiothek, Senckenberg-Anlage 27, Tel. 7 '19 30 - Naturwissenw 

schaften 41. Medizin. Ausleihe: täg-lich ·10-13 Uhr 
Direktor: N. N. 

3. Hauplbibliothek des Släd!. Krankenhauses, Eschenbachstraße 14, Tel. 60241 - Me­
dizin. öffnungszeit: täglich 8--16 Uhr. 
Direktor: Prof. Dr. Eppelsheimer 
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Römisch-Germanische Kommission des Deutschen Archäologischen Instituts, Bockenheimer 
Landstraße 97, Tel. 73167. Benutzung zur Zeit'nicht möglich. 
Leiter: Kommissarisch Prof. Dr. Gel zer 

Bibliothek des Frankfurter Goethemuseuins (Freies Deutsches Hochstift). Spezialsammlung 
für Deutsche Literaturgeschichte von 1740.-.:-1850. Großer Hirschgraben 2,3/27, Tel. 46931. 
Bis auf weiteres geschlossen 
Direktor: Prof. 01. B e u t 1 e r 

Bibliothek des Orient-Instituts Franklurl a. M. (Wissenschaft!. Institut für die Kultur und 
Wirtschaft des modernen Orients), Savignystraße 6S 
Vorsitzender: Bischof D1. J. W. E. So m m er, M. A., D. D. 

Bücherei der Industrie- und Handelskammer, Börse, Tel. 40341. Offnungszeiten: g......15, 
Samstag 9----12 Uhr 
Leiterin: Freifrau von D r 0 s t e 

Stadtarchiv, Domstraße .9, Tel. 70231 
leitung: Kommissarisch Or. Ernst R ich t e r 
Sprechstunden: täglich 9----13 Uhr. Benutzung zur Zelt nicht mög-lich. 

PR UFUNG SÄMTER UND -A USSCHUSSE 
AUSSCHUS'S FUR DIE ÄRZTLICHE VORPRUFUNG 

Vorsitzender: Prof. 01. S t are k 

Geschäftsstelle: Anatomisches Institut, Eschenbachstraße 14, Tel. 621 13 -
Sprechzeit: Siehe Anschlag am Schwarzen Brett des Prüfungsausschusses 

AUSSCHUSS FUR DIE ÄRZTLICHE PRUFUNG 
Vorsitzender: Prof. D1. K ü 1 z 

Geschäftsstelle: Pathologisches Institut, Gartenstraß9- 229, Zimmer 208, Tel. über 60241 
Sprechzeit: Wochentags 11-12 Uhr, außer Samstag 

AUSSCHUSS FUR DIE ZAHNÄRZTLICHE VORPRUFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. S t are k 

'Geschäftsstelle und Sprechzeit: Siehe Ärztliche Vorprüfung 

AUSSCHUSS FUR DIE ZAHNÄRZTLICHE PRUFUNG 
Vorsitzender: Prof. Or. K Ü 1 z 

Geschäftsstelle und Sprechzeit: Siehe Ärztliche Prüfung 

WISSENSCHAF'rL~CHES PRUFUNGSAMT 
FUR KANDIDATEN DES HOHEREN LEHRAMTES 

Vorsitzender: OStDir. Dr. W ein s t 0 c k. Sprechstunden: Sa, 10.30--12' Uhr, Zimmer In 
Geschäftsstelle: Zimmer 177, Tel. über 7 7150 - Sprechzeit: täglich 9-11 Uhr, Do 15-16 Uhr 

PRUFUNGSAUSSCHUSS FUR DIPLOM-PHYSIKER SOWIE FUR 
DI PLOM-MA TH EM A TIKER 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: N. N, 

Geschäftsstelle: Mathematisches: Seminar, Schumannstraße 58 
Sprechstunden: Di 11-12 Uhr 

PRUFUNGSAUSSCHUSS FUR DIPLOM-GEOPHYSIKER, 
-METEOROLOGEN UND -QZEANOGRAPHEN 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Stellv, Vorsitzender: prof, D1. M ü 9 g e 

Geschäftsstelle: Institut für Meteo~ologie und Geophysik, FeldbergstraBe "47, Tel. 73460 
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PRUFUNGSAUSSCHUSS FUR DIPLOM~CHEMIKER 
-Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 

Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. GI e u 

Geschäftsstelle: Institut für anorganische Chemie, Robert~Mayer~Straße 7/9, Tel. 714 33 _ 
Sprechzeit: Di 10-11 Uhr 

AUSSCHUSS FUR DIE DIPLOM·GEOLOGEN-VORPRUFUNG 

VOjsitzender: N. N. 
Geschäftsstelle: Geologisch~Paläontologisches Institut, Senckenberg~Anlage 23 

AUSSCHUSS FU~ DIE PHARMAZEUTISCHE PRUFUNG 
Vorsitzender: N. N. 

Geschäftsstelle: Pharmazeutisches Institut, Robert·Mayer~Straße 8, "TeL 79007 

AUSSCHUSSE FUR DIE VOR~ UND HAUPTPRUFUNG DER 

LEBENSMITTELCHEMIKER 
Vorsitzender: Ministerialrat Dr. K I i n gel h ö f e r 

Geschäfts:stelle: Institut für Lebensmittelchemie, Paul-Ehr]jch~Straße 40, TeL über 60241 
Sprechzeit: Mo bis Fr 11-13 Uhr 

PRUFUNGSAUSSCHUSS FUR DIPLOM-PSYCHOLOGEN ., 
Vorsitzender: N. N. 

Geschäftsstelle: Zimmer 177, TeL über 77150 - Sprechzeit: Täglich 9--11, Do 15-16 Uhr 

PRUFUNGSAMT PUR DIPLOM.VOLKSWIRTE, -KAUFLEUTE 
UND _HANDE,LSLEHRER 

Vorsitzender: Prof. Dr. Ger 1 0 f f 

Geschäftsstelle: Zimmer 177, TeL 77150 - Sprechzeit: Täglich 9-11 Uhr, Do 15-16 Uhr 

PRUFUNGSKOMMISSION FUR DIE ABSCHLUSSPRUFUNG 
IM VERSICHERUNGS~SEMINAR 

Vorsitzender: Prof. Dr. Ger 1 0 f f 

Geschäftsstelle: Zimmer 177, Tel. über 77150 - Sprechzeit: Täglich 9--11, Do 15-16 Uhr 

AUSSCHUSS FtJR DIE SO!'lDERREIFEPRUFUNG 

Vorsitzender: N. N. 
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STUDENTENSEELSORGE 
Evangelische Seelsorge: 

Stadtp[arrer He. theQl. O\to Fr i c k e " Franz-Rücker-Al1ee 10, Tel. 145 '36 
Sprechstunden: Täglich nach Verabredung" 

Gottesdienst: So 10 Uhr im Gemeindehaus der Markuskirche, Falkstraße 

Katholische Seelsorge: 

Hochschulpfarrer Dr. theoL 'Josef Nie 1 e n, Georg-Speyer-Straße 70, Tel. 18968 
Sprechstunden: Di 8a 10-13 sowie jederzeit nach Vereinbarung 

Gottesdienst: So 8.3Q Uhr in der Kape11e des Schwesternhauses Giimheimer Straße 7 
(Haltestelle Kir~hplatz der Linien 2 und 3) 

STUDENTENWERK FRANKFURT AM MAIN 
Leiter: Dipl.-Kfm. Albrecht S t a k e I b eck - Sprechstlfllden: Täglich 9-10 upr oder nach 

Anmeldung, Zimmer 30, Tel. 73493 
Geschäftsstelle: Zimmer 11 und 30 - Sprechstunden: Täglich 9-12 Uhr, Tel. 73493 

ABTEILUNGEN 

Verwaltung und Kasse: Zimmer 30 

Förderung (Stipendienvermittlung, Gebührenerlaß) : Zimmer 17 

Gesundheitsdienst (Pflichtuntersuchung, Student. Krankenversorgung, Unfallversicherung): 
Zimmer 17 

Vertrauensarzt: Dr. Gustav Wal t e r - Sprechstunden: Mittwoch 14--15 Uhr, Anmeldung 
Zimmer 17 

Wohnungsamt (Vermittlung von Zimmern und Zuzugsgenehmigungen) : Zimmer' 17 

Verkaui von Theater· und Konzertkarten, Vermittlung von wissenschaftlichen Büchern 
durch Tausch oder Kauf: Zimmer 17 

Mensa 

Erfrischungsstelle: Physikalisches Institut, Erdgeschoß 

Akademische Studi~nberatUI':9 (Beratungsdienst) : Dipl.-Hdl. Christa Ta f f e - Sprech­
stunden: Montag bis freitag 9-12 Uhr oder nach vorheriger Anmeldung. Corneliusstr. 20, 
Tel. 73517. . 
Sachkundige unentgeltliche Beratung der Schüler, Abiturienten und, Studenten in allen 
Studien- und Berufsfragen; Auskunft über Kosten und Dauer des StudiumS, Prüfungs­
bestimmungen usw. 

AKADEMISCHE AUSLANDSSTIlLLE 
Vorsitzender: Prof. Dr. Willy Ha r t n e r 

Geschäftsstelle: Sophle Re u 1 i n g~- Sprechstunden: Werktags außer Samstag 10--12 Uhr 
Bearbeitung aller Angelegenheiten der studierenden Ausländer. Betreuung der aus­
ländischen Studenten. 
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VERZEICHNIS DER VORLESUNGEN 

SOMMERSEMESTER 1947' 

Die Vorlesungen beginnen am 8. April' 1947. 

Zeit und Ort der einzelnen Vorlesungen werden an den Schwarzen Brettern der Fakultäten 
in der Wandelhalle des Universitäts-Gebäudes, für die Medizinische Fakultät am Schwarzen 
Brett in der Ohrenklinik mitgeteilt. 

ERLÄUTERUNGEN 

Alle Vorlesungen und Ubungen, denen nicht ein besonderer Vermerk beigesetzt ist, sind 
Privatvorlesungen und, Privatübungen. 

Die mit 0 bezeichneten Vorlesungen und Ubungen sind öffentlich und unentgeltlich. 

Vorlesungen, die nur mit besonderer Genehmigung des HochschulIehrers besucht werden 
können, tragen den Vermerk "nach Anmeldung" oder "privatissime". 

Für die Beteiligung an S e :n i n ar ü b u n gen bedarf es stets persönlicher Anmeldung 

bei dem Seminardirektor , 

VORLESUNGEN FUR HORER ALLER FAKULTÄTEN 
o Geschichte des Völkerrechts, Mi 16-18 
o Berühmte Prozesse, Mo 18-19 • 

, 

o Probleme der Strafrechtsreform, Do 17-18 
o Politische Aussprache, Do 15-17 

Grundbegriffe des angels~chsischen' Rechtsdenkens (entwickelt am 
angelsächsischen- Rechtsverfahren), Do 17-18 ~ 

Einführung in das französische Privatrecht (unter Berücksichbgung 
der übrigen romanischen Länder), 1stdg. nach Verabredung 

o Seuchen und Seuchenbekämpfung einst upd jetzt, 1st.dg. nach Ver-

abredung 
Tropische Infektionskrankheiten, Mo ~o 17-18 
Grundzüge der Epidemiologie, Di Fr 17-18 
Geschichte der Medizin, Di Do 18-19 
Psychologie II (Charakter und Kultur), Mo Do 16-17 
Der historische Materialismus, 00 17-18 
Einleitung in die Philosophie, Fr 16-17 

o Platons Kampf mit dem Tyrannen, Mi 16-17 
o Geschichte der Bibliotheken (mit Lichtbildern), Fr 17-18 
o Provenzalische Minnelieder, Fr 10-11 

Theatergeschichte 1. Teil, Mittelalter, Renaissance, Barock (mit 
Lichtbildern). Mi 9-10 

Strahlung und Materie, lstdg. nach Verabredung 
o Sprache, Schrift, Zahl (Fortsetzung), Mo 17-18 

Gegenwartsfragen der Politik, Do 18-19 

21 

Preiser 5 
H~llstein, Claß, 
Schiedermair, 
Böhm, Reicke, 
Coing, 
v. Caemmerer, 
Wolf, Preiser, 
Ophüls, N. N. 6 
Claß 24 
N. N. 27 

Ophüls 

N. N. 

Schloßberger 
Kudicke 
Kudicke 
N.N. 
Schultze 
Sturmfels 

,Dessoir 
Weinstock 
Eppelsheimer 
Lommatzsch 

Beutler 
N. N. 
Hartner 

31 

32 

125 
126 
127 
186 
202 
206 
207 
211 
235 
252 

276 
438 
508 

Bergstraesser 617 
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1. RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKUL TÄT 

RECHTSGESCHICHTE. ALLGEMEINE RECHTSLEHRE 

. UND RECHTSPHILOSOPHIE 

Römische Rec~tsgeschi:chte, Di 9-11, Mi 9-10 

Repet~torium der deutschen Rechtsgeschichte, 00 14-15 

Deutsches Privatrecht; 00 lß----....18. Fr 9-11 

Rechtliche Volkskunde, Fr 11-12 

o Geschichte des Völkerrechts, Mi 16-18 

o Berühmte Prozesse, Mo 18-19 

Coing 

Reicke 

Fröfich 

Frölich 

Preiser 

Hallstein, Claß. 
Schiede-rmair. 
Böhm, Reicke, 
Coing, 
v. Caemmerer, 
Wolf, Preiser, 

I 

2 

3 

4 

5 

- Ophüls, N. N. 6 
• PRIVATRECHT 

(einschließlich Wirtschaftsrecht) 

Bürgerliches Recht, Allgemeiner Teil, 'Di Mi 00 Fr 8-9 

Schuldrecht, Allgemeiner Teil, Di Mi 00 Fr 12-13 

Schuldrecht, ,Besonderer ,Teil, Di Mi/Do Fr 10-11 

Sachenrecht, Di Mi 00 Fr 9-10 .. 

Familienrecht. Mi 00 Fr 12-13 

Erbrecht, Di ~1-12, Mi 10-12 

Handelsrecht, Di Mi Do Fr 8-9 

. , 

Recht der Wertpapiere, einschl. Wechsel- u. Scheckrecht, Di 10-12 
Wirtschaftsrecht, Mi Do Fr 11-12 

Landwirtschaftsrecht, Da Fr -10-11 

Urheber- und Erfinderre,cht, Mo 10-12 

ZI V IL VERF AHRENSRECHT 

Zivilprozeß, Mo Mi Do Fr 15-16, Di 16-17 
Konkursrecht, Mo 8-10 

Freiwillige Gerichtsbarkeit, Mi Do 16-17 

Wolf 

Böhm 

Wolf 

v. Caemmerer 

Reicke 

Coing 

v. Caemmerer 

Hallstein 

Böhm 

Reicke 

Schiedermair 

Schiedermair 

Ophüls 

Schiedermair 

S T R A F R E C H TUN D S TRAF VER F AH REN S.RE eH T 

Strafrecht, Allgemeiner Teil, Mo Di Mi 00 11-12 

Strafrecht, Besonderer Teil, Mi Da 10-11 

Strafprozeß, Mi Da Fr 9-10 

o Probleme der Strafrechtsreform, Da 17-18 

OFFEN TL I CHES RECHT 

Cl ass 

Class 

Preiser 

Class 

Deutsches Staatsrecht auf rechtsveryleichender Grundlage, Vi Mi Do 
Fr 9-10 .N, N. 

Recht und Verwaltung der deutschen Gemeinden, Mo Do 8-9 
o Politische Aussprache, Da 15-.17 

28 

Lehmann 

N.N. 

7 

8 

9 

10 
11 

12 
13 
14 
15 
16 
11 

18 

19 

20 

21 
22 

23 
24 

25 
26 

JJ.7 
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t 

* Allgemeine Entwicklungsgeschichte, Mo Oi 12.15-13 (3. u. 4. Sem.) 

* Histologisch-mikroskopischer Kurs, Mi 11-13, Sa 9-11.30(3.u.4.Sem.) 

Anatomie des Kopfes (Ergänzung zur Anatomie I), 2stdg. n. Verabr. 

Kolloquium mit mikroskopisch-diagnostischen Ubungen, 2stdg. 
nach Verabredung (nur für Examensemester) 

PHYSIOLOGIE 

.. Physiologie I, Mo 9-9.45, ni-Fr 10-10.45 (3. u. 4. Sem.) 

• Physiologisches Praktikum (physikalisch. Teil), Do, Fr 11-13 (3. Sem.) 

Sportphysiologie, s. auch unter Inst. f. Leibesübungen, 2stdg. nach 
Verabredung 

o Arbeiten im Institut für animo Physiologie, täglich, ganztägig , . 
Biologisches Kolloquium, Mi 18-19 

* Physiologische Chemie I (Descriptive Biochemie,' Verdauung, 
Resorption, Blut), 4stdg., Mo 10-10.45, Oi Mi Do Fr 9-9.45 (3. Sem.) 

* Physiologisches Praktikum (ehern. Teil), Mo Oi 17~18.30 (3. u. 4. Sem.) 

o ArI~eiten im Institut für vegetative Physiologie, täglich, ganztägig 

Physiologie für Zahnriiediziner, 2stdg. nach Verabredung 

Slarck 

Slarck 

Slarck 

"tarck 

Bethe 

Bethe 

Bethe 

Bethe 

Bethe, Külz, 
Felix 

Felix 

Felix 

Felix 

Palme 

103 

104 

105 

106 

107 
108 

109 
110 

111 

112 
113 
114 
115 

AL LG EM E I NE PA TH 0 LOG lEU ND ~·A T HOL 0 GI S eH E AN A TOM I E 

* Allgemeine Pathologie, Mo-Sa 8-9 (5. Sem.) 

* Pathologisch-anatomischer Demonstnitionskurs, Oi Fr 11.30-13 (6. U. 

1. Sem.) 

o Arbeiten im Institut, ganztägig 

.. PathOlogisch-histologisches Praktikum, Mo-Do 14-16 

* Sektionskurs, Mo-Fr 9-11 (9. Sem.) 

Spezielle Pathologie für Zahnmediziner, Di 9-10 

Pathologisch-histologisches Praktikum für Zahnmediziner, Di 14-16 

GENETIK 

* Genetik des Menschen (einschl. Angern. Erblehre), 3stdg. nach Ver-

Lauehe 

Lauche 

Lauche 

N. N. 

N. N. 
N. N. 
N. N. 

abredung (f. d. klin. Sem.) -N. N. 

HYGIENE UND BAKTERIOLOGIE 

* Hygiene 11, Mo Mi 00 11.15-12.15 (1. u. 8. Sem.) 
* Impfkurs, 16.15 (1. Sem.) 

* 0 Seuchen und Seuchenbekämpfung einst und jetzt, Istdg. nach Ver-
abredung 

* Tropische Infektionskrankheiten, Mo 00 11-18 ·(1.-8. Sem.) 

* Grundzüge der Epidemiologie, Di Fr 11-18 (g. u. 10. Sem.) 

* Berufskrankhfiten mit Betriebsbegehungen, 2stdg. nach Verabredung 

Allgemeine Mikrobiologie für Zahnmediziner und Vorkliniker, 
1stdg. nach 'Verabredung 

Bakteriologischer Kurs für Naturwissenschaftler und Zahnmediziner, 
2stdg. nach Verabredung 

Berufskrankheiten und Arbeitsmedizin, 00 15.15-11 oder nach Ver­
abredung 

30 

Schloßberger 
Schloßherger 

Schloßberger 

Kudicke 

Kudicke 

B. Schmidt 

B_ Schmidt 

B. Schmidt 

Betke 

116 

117 

118 
119 

120 
121 
121 

498 

123 
124 

125 
126 
121 

12B 

129 

130 

131 
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PHARMAKOLOGIE, TOXIKOLOGIE UND EXPERIMENTELLE 

PHARMAKOLOGIE 

• Experimentelle Pharmakologie u. Toxikologie (organisch), Mo Di 
Do 12-13 

Arbeiten im Laboratorium: 

Külz 132 
133 

a) halbtägig Külz und Lauben-

b) ganztägig 

* Arzneiverordnnngsiehre mit Ubungen im Rezeptschreiben (Rezeptier­
kurs), Di Fr 11.15-12 

Ausgewählte Kapitel aus der experimentellen Pharmakologie für 
Zahnmediziner, Mi Fr 9.15-10 

Einführung in "die Pharmakologie für Pharmazeuten Il (einseht 
biolog. Wertbestimmungsmethoden), 2 stdg. nach Verabredung 

Pharmakologisches Kolloquium für Zahnmediziner , lstdg. D. Verabr. 

Einführung in die organische Chemie für Mediziner, 2stdg. nach 
Verabredung (2.-5. Sem.) 

Intermediärer Stoffwechsel, 2stdg. nach Vf'>fabrerlllng 

Ausgewählte Kapitel der speziellen Pharmakologie und pathologi­
schen Physiologie des vege,tativen Nervensystems, lstdg. nach 
Verabredung (6.-tO. Sem.) 

Therapeutisches Kolloquium für Fortgeschrittene, tstdg. nach Ver­
abredung 

INNERE MEDIZIN 

* Medizinische Klinik, Mo Do 9.15-11.15 
, 

o Arbeiten im Laboratorium, ganztägig 
Kurs der Perkussion und Auskultation für Fortgeschrittene, stndt. 

Abt. f. innere Kranke, 2stdg. nach Verabredung 
Lungentuberkulose (Diagnostik und Therapie), lstdg. hach Ver· 

abredung (9. und 10. Sem.) 
Physikalische u. diätetische Therapie (Naturg. Heilmp.thorlen), Sa 

8.30-.10 (8. u. 9. Sem.) 
• Medizinische Poliklinik unter Berücksichtigung der Unfallheilkunde 

u. Begutach~ung, Di u. Fr 9.15-11 
Einführung in die Elektrokardiographie, 1stdg. nach Verabredung 

* Kurs der klinischen Chemie und Mikroskopie, Di 14.30-16.30 
'" Pathologische Physiologie 1 (Patholog. Physiologie des StoffwechseIs 

u. d. Ernährung). Do 16-18 oder nach Verabredung 

CHIRURGIE, ORTHOPÄDIE 

• Chirurgische Klinik, Di Fr 9-11 

• Klinische Visite, 2stdg. 
.. Chirurgische Propädeutik, 2stdg. (5. Se!{l.) 

• Frakturen und Lux.ationen, 2stdg. nach Verabredung 
Einführung in die Chirurgie mit Vorstellung Kranker, Do 17-18.30 

Hörsaal d. St. Marienkrankenhauses, Brahmsstraße 3 

* Orthopädie, Fr 15-16.30 (9. u. 10. Sem.) 

31 

de< 134 

Laubender 135 

Laubender 136 

Laubender 131 

Laubender 138 

Riesser 139 

Riesser 140 

Laubender 141 

Taubmann 142· 

Volhard 143 

Volhard 144 

Alwens 145 

Alwens 146 

Amelung 141 

Wendt 148 

Wendt 149 
~ 

Schütte 150 

Schütte 151 

Geißendörfer 152 

Geißendörfer 153 

Mahler 154 

Mahler 155 

F1örcken 156 

Mosebach 151 
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GEBURTSHILFE UND FRAUENHEILKUNDE 

'" Geburtshilflich-gynäkologische Klinik, Mo Vi Mi 00 Fr 8.15-9 
(7.-Sem.) 

'" Geburtshilflich-gynäkologische Propädeutik. 2stdg. nach Verabredg. 

Geburtshilflich-gynäkologische Visite, Mo 00 9.15;10 

Kurs der geburtshilflich-gynäkologischen Untersuchungen (Touchier­
kurs), Mi Sa 9.15---10 

KINDERHEILKUNDE 

'" Kinderklinik und Fürsorge (einseh!. Ernährung und Ernährungs­
störungen des Säuglings), Di Do Fr 12.15-13, Mi 11.15-12 

o Arbeiten im Laboratorium, täglich 

Kolloquium über Kinderheilkunde (ausschl. f. d. letzten bei den 
Semester), Istdg. nach Verabredung 

KinderärztIiches Repetitorium (einsehl. Ernährungsstörungen), Istdg. 
nach Verabredung_ 

Wichtige Krankheiten u. Ernährungslehre, 1stdg. nach Verabredung 

P S·y CHI A TRI E UND N E_U R 0 LOG I E 

'" Psychiatrische u. Nervenklinik. Di Fr 17.30-19, 00 17.15-18 (9. Sem.) 

Klinische Visite (Ubungen f: Fortgeschr.), 0018.15-19 

o Arbeiten im ·hirnpathologischen Laboratorium, ganztägig 

Grundriß der Psychiatrie Jf. Mediziner, Juristen u. Psychologen), 
Di 16.30-17.15 

Psychiatrisch-neurologisch. Kolloquium, Istdg. naGh Verabredung 

Psychiatrisch-neurologischer Untersuchungskurs, Fr 16.30-17.15 

AUGENHEILKUNDE 

'" Klinik, Mo 00 11.15-12 (9. Sem.) 

Augenärztlicher Operationskurs. Di Fr 8.30-9.30 

Augenspiegelkurs, Mo 00 17.15-18 \ 

EinführuI}g in die Augenheilkunde mit praktischen Ubungen, 
Mo-Do 18.15-19 

.Auge und Allgemeinleidt!n, lstdg. nach Verabredung 

Untersuchungsmethoden des Auges, einschl. Funktionsprufung 
praktischen Ubungen), Mo 00 18-19 

Augenspiegelkurs für Fortgeschrittene, Di 17-18 

(mit 

OHREN-, HALS-, N·ASENHEILKUNDE 

'" Poliklinik und Klinik der Ohren-, Hals- u. Nasenheilkunde mit p~ak­
tis~hen Ubungen, Mo Mi Sa 12.15-13 (9. Sern.J 

Untersuchungsmethoden des Ohres u. der oberen Luftwege (Spiegel-
kurs), Mo 17.t5-18 -

Kolloquium der Ohren-, Hals- u. Nasenheilkunde, Sa 8.15-9 
o Arbeiten im Laboratorium der Klinik, ganztägig 

32 

SpiegIer 

Spiegier 

Spiegier 

SpiegIer 

de Rudder 

de Rudder 

de Rudder 

N. N. 

N. No 

158 

159 

160 

161 

162 
163 

164 

165 

166 

Kleist 167 

Kleist, N. N., 
Schwab 168 

KIeist • 

N.N. 
N.N. 

Schwab 

Thiel 

Thiel 

Thiel und 
Krümmel 

Krümmel 

Krümmel 

Thomer 

Thorner 

N. N. 

N.N. 

N. N, 

N. N. 

169 

170 

171 

172 

173 
174 

175 

176 
177 

178 
179 

180 

IBI 

182 

IB3 
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HA UT- UND GESCHLECHTSKRANKHEITEN 

• Klinik und Poliklinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten, Mo 
Mi Sa 10.15-11 

GERICHTLICHE MEDIZIN 

• Gerichtliche Medizin für Mediziner, Mo Di 00 17.15-18 

GESCHICHTE DER MEDIZIN 

• Geschichte der Medizin, Di Do 18.15-19 

RONTGENKUNDE 

Altmann 

N. N. 

N. N. 

• Medizinische Strahlenkunde, Fr 14.30-16 N. N. 
Biophysikalisches Seminar: Messung u. Dosierung von Röntgen- u. 

Radiumstrahlen, 2stdg. nach Verabredung N. N. 

Selbständige wissenschaftliche Arbeiten in der medizinischen Physik, 
ganz- und halbtägig N. N. 

PHYSIKALISCH-DIÄTETISCHE THERAPIE 

BALNEOLOGIE UND KLIMATOLOGIE 

• Physikalische und diätetische Therapie (naturgem. HeilmethodenJ, 
Sa 8.30-10 (s. a. Innere Medizin) Amelung 

PHYSI KALI SC.HE GRUND LAGEN DER MEDIZIN 

• Medizinische Strahlenkunde, Fr 14.30-16 ,(so auch Röntgenkunde) 

ZAHNHEILKUNDE 

Kurs der zahnärztlichen Technik, Mo-Fr 8-16 (1.-7. Sem.) 

Kolloquium über Theorie und Praxis des Zahnersatzes, 1 stdg. 
nach Verabredung (5.-7. Sem.) 

Zahnärztliche Materialienkunde, Mi 8.15-9 (1.-3. Sem.) 

Zahnärztliche.Poliklinik für Mediziner mit Vorstellung von Patienten, 
Istdg. nach Verabredung 

Zahnärztliche Chirurgische Poliklinik (Injektions- und Ext:raktions­
kurs, kleine operative Eingriffe und Kieferbruchbehandlung) , Mo 
Di Do Fr 10-12 

N. N. 

N. N. 

N. N. 

N. N. 

Herzog 

Herzog 

3. P H IL 0 S 0 PHI S eHE FA K U L T Ä T 
• 

PHILOSOPHIE 

Die Philosophie der VorS?kratiker, 3s,tdg. 

Charakter, Kultur und Lebensführung, Mo Do 16-17 

Ubungen zu der Vorlesung Psychologie iI, Mi 18-20 

Kant: Grundlegun'g zur Metaphysik der Sitten (Lektüre), Fr 18-19 

Das Problem der Kunst (Philosophische Betrachtung), Di 17-18 

Der historische Materialismus, po 11-18 

Einleitung in die Philosophie, Fr 16-17 

33 

• 

N.N. 
SchuItze 

SchuItze 

SchuItze 

Sturmfels 

Sturmfels 

Dessoir 

184 

185 

186 

431 

439 

187 

188 

431 

189 

190 
191 

192 

193 

201 
202 
203 
20. 
205 
206 
207 
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PHILOSOPHISCHES SEMINAR 

o Ubungen über Platons Phaidon, 2stdg. 
o Kants Kritik der Urteilskraft, Fr 11-19 

PADAGOGIK 

Soziologie und Philosophie der Bildung, Mo Mi Fr 17-18 

o Platons Kampf mit dem Tyrannen, Mi 16-17 

Pädagogisches Seminar 

Proseminar: Aussprache über die Hauptvorlesung, Fr 18-19· 
Seminar: Die pädagogische Psychologie der Gegenwart, Sa 10.30-12 

GESCHICHTE 

Roms ... Aufstieg zur Weltmacht, Mo Di 00 9-10 

o Byzantinische Geschichte nach Justinian, 0016-17 
Verfassungsgeschichte Deutschlands und seiner Nachbarländer im 

Mittelalter, Mo Di 00 Fr 8-9 
Allgemeine Geschichte im Zeitalter des Absolutismus, Mo 10-12, 

Di 10-11 

Englische Geschichte seit 1763, Mo 12-13. Di 11-12 
• 

Seminar für Alte Geschrchte 

o Proseminar: Quellen zur Geschichte der ausgehenden römischen 
Republik, Fr 8.30-10 

o Seminar: Quellen zur Geschichte Alexanders des Großen, Mi 9-11 

Historisches Seminar 

o Paläographisch-Diplomatische Ubungen, Teilnehmerzahl begrenzt, 
Sa 11-13 

o Seminar: Die Staatsverwaltung der Karolinger. Mo 1&-20 
o Ubungen zur Hauptvorlesung, Mi 11-13 

ARCHÄOLOGIE 

Die Kunst der ägäischen Welt (Kleinasien. Kreta und das griechische 
Festland). 00 12-13, Fr; -15.30 s.t.-11 . 

An::häologisches Seminar 

o Ubimgen zur Mythologie der Griechen Und Römer, 00 18-20 

KUNSTGESCHICHTE 

N.N. 
Sturmfels 

Weinstock 

Weinstock 

Weinstock 

Weinstock 

Gelzer 
Leontovitsch 

Kirn 

Vossler 
Vossler 

Gelzer 
Gelzer 

Kirn 
Kirn 

Vossler 

208 
209 

210 
1211 

212 

213 

21' 
215 

216 

217 
218 

21. 
220 

221 
222 

223 

Frhr. v. Kaschnitz-
Weinberg 224 

Frhr. v. Kaschnitz-
Weinberg 225 

Geschichte der deutschen Kunst Ir frühes und hohes Mittelalter, N. N. 226 
Mo Di Da Fr 9-10 

o Hauptseminar: Roger van der Weyden, Mi 10-12 

Proseminar: Einführung in die Methode der Kunstgeschichte, 
Mi 8-10 

34 

N. N. 

N. N. 
227 
228 
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MUS lKW I S SE N SCHAFT 

Die Melodik der Musik des Mittelalters, DfMi Fr 10-11 
Geschichte des deutschen Liedes im 17. und 18. Jahrhundert, 

Mi 8-8.45 

Musikwissenschaftliches Seminar 

Proseminar: Modale Ubertragungsübungen, Mi 8.45-10.15 

Hauptseminar: Ubungen zur musikalischen· Textkritik, Mi 11-12.30 

o Collegium musicum vocale, Istdg. nach Verabredung 

o Collegium musicum instrumentale, 2stdg. nach Verabredung 

BI B L 10TH E K S W ISS E NS CHAFT 

. 0 Geschichte der Bibliotheken (m. Lkhtbildern), Fr 17-)8 

Gennrich 

Gennrich 

Gennrich 
Gennrich 

Gennrich 

Gennrich 

Eppelsheimey 

INDOGERMANISCHE SPRACHWrSSENSCHAFT 

229 

230 

231 
232 
233 
234 

235 

Griechische Elementargrammatik vom höheren Standpunkt aus, ... 
Fortsetzung, Di Fr Nt-ll Lommel 236 

Sanskrit: Leichte Lektüre, 2stdg. Dach Verabredung Lommel 237 

o Seminar: Veda·Lektüre, 2stdg .. nach Verabredung 

Horner, Mo Di Do 11-12 

Roratius, Mo Di Da 12-13 

KLASSISCHE PHILOLOGIE 

Altphilologisches Seminar 

() Seminar: Odyssee, Mo 16~18 

o Seminar: Ennius, Di 15-17 
o Proseminar: Platons Protagoras, Do 16-18 

o Proseminar: Tacitus Dialogus, Fr 15-17 
Q Proseminar: Lateinische und griechische Stilübungen, Mj 11.30-13 

MITTELLATEINISCHE PHILOLOGIE 

o Hymnen und Sequenzen (Ubungen), Mo 13.30-15 

Lommel 

Reinhardt 

Wolff 

Reinhardt 
WoUf 
Reinhardt 

Wolff 
Wolff u. Rahn 

Schumann 

LATEINISCHE UND GRIECHISCHE ELEMENTARKURSE 

Einführung in die lalejnische Sprache 
a) für Anfänger, 3stdg. nach Verabredung 

. b) für Fortgeschrittene, 3stdg. nach Verabredung 
Einführung in die griechische Sprache 

a) für Anfänger, 3tdg. nach Verabredung 
b) für Fortgeschrittene, 3stdg. nach Verabredung 

Lektüre griechischer Schriftsteller, 3stdg. nach Verabredung 

35 

Bornemann 

Bornemann 

Rahn 

Rahn 

Rahn 

238 

239 
240 

241 

2" 
243 
244 
245 

246 

247 
248 

249 
250 
251 

• 
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ROMANISCHE PHILOLOGIE 

o Provenzalische Minnelieder, Fr 10·11 

Geschichte der französischen Literatur im Abriß IV: Von der 
Renaissance zur Klassik, Mo Di Do 10-11 

Geschichte der französischen Literatur im 18. Jahrhundert, 
Di Fr 11-12 

Französischer Weiterbildungskurs für Studierende aller Fakultäten, 
Di 8.30-10 

Einführung in die französische Sprache, für Studierende aller Fakul~ 
täten, Do 9-10, Fr 8.30-10 • 

Ausgewählte Kapitel der französischen Syntax, nur für Vorgerückte, 
Mi "14-16 

Französische Klausuren für Vorgerückte, Fr 14-15.30 

La France et les territoires d'outre-mer: Pays, population, tessources 
naturelles, für Studierende aller Fakultäten, Mi 16-17 

Italienischer Anfängerkursus für Studierende aller Fakultäten, 3stdg. 
nach Verabredung 

. Italienische Ubungen für Studierende mit Vorkenntnissen, 3stdg, 
nach Verabredung 

o Alessandro Manzoni, I Promessi Sposi (Vorlesung in italienischtr 
Sprache), 2stdg. nach Verabredung 

Spanischer Anfängerkursus für Studierende aller Fakultäte~, Mo 
00 8-9 

Spanische Ubungen für Studierende mit Vorkenntnissen, Mi Fr 8-9 
Spanisch für Fortgeschrittene: praktische und schriftliche Ubungen, 

Mo 00 9-10 oder nach Verabredung 

Romanisches Seminar 

Hauptseminar: Lamartine, Vigny, Musset, Mi 11-13 

Proseminar: Ubungen zur französischen Wortbildung und Wort­
bedeutung, Mi 9-11· 

Französisches Proseminar: Neufranzösischer Ubungskurs für Fort· 
geschrittene, Fr 8.30-11 

Französisches Proseminar: Ubungen zur französischen Geistes­
geschichte des XVIII. und XIX. Jahrhunderts, Do 14-16 

Italienisches Proseminar: Mü~liche und schriftliche Ubungen für 
Fortgeschrittene; 2stdg. nach Verabredung 

o Spanisches Proseminar: Cervantes' "Novelas ejemplares" (Fort­
setzung), Di 8-10· 

DEUTSCHE PHILOLOGIE 

Deutsche Dichtung "Von ihren Anfängen bis zur Ottonenzeit, 
Di Do Fr 11-12 

Grundriß und Epochen der neueren deutschen Literaturgeschichte, 
Do 12-13 

Erzählende Dichtung des 19. und 20. Jahrhunderts, Di Fr 12-13 

Heinrich von Kleist, Leben u.nd Werk, Di 00 Fr 15-16 

Theatergeschichte 1. Teil, Mittelalter, Renaissance, Barock (mit 
Lichtbildern), Mi 9-10 

Stilistische Ubungen für deutsche Studenten, Di Fr 14-15 

'36 

Lommatzsch 252 

Lommatzsch ~53 

Gennrich 254 

Gennrich 255 

Widloecher 256 

Widloecher 251 
Widloecher 258 

Widloechei' 259 

Biagioni 260 

Biagioni 261 

Biagioni 262 

Sanchez-Lucena 263 
Sanchez-Lucena 264 

Sanchez-Lucena 265 

Lommatzsch 266 

Lommatzsch 261 

Gennrich 268 

Widloecher 269 

Biagioni 210 

Sanchez-Lucena 271 

Schwietering 212 

SchuItz 273 
SchuItz ·274 
N. N. 275 

Beutler 276 
N. N. 277 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Deutsches Seminar 

o Seminar: Das geistliche Spiel. des Mittelalters, Di 16-18 

o Hauptseminar: Satirische Dichtungen des Reformationszeitalters, 
Do 16-18 

Seminar über' Goethe, Sa 9-11 

Proseminar: Gotische Ubungen, Mi 14-16 

Proseminar: Conrad Ferdinand Meyer, Mi 16-18 

o Proseminar: Hölderlins Dichtung (Oden und Elegien), Di 18-20 

Volkskundliches Seminar 

Volkskundliche Ubungen: Volkssage und Legende, Mi 9-11 

, , 
NORDISCHE PHILOLOGIE 

o Norwegische Grammatik und Lektüre, Mo 14.30-16 

DEUTSCHE SPRECHKUNDE 

Deutsche Erzählkunst (Anekdote und No;elle), sprechkundliche 
Interpretation ausgewähltE"l' Bei~piele und praktische Ubungen 
(in'sbesondere für künftige Deutschlehrei), 2stdg. nach Verabrdg. 

Die Rede (freie Rede, Vortrag, Diskussion). Einführung in die Ge­
setze rednerischen Ausdrucks und prakt. Versuche, 2stdg. nach 
Verabredung 

. Seminar: Sprache und Bewegung (mit. Gestaltungs- und Spielver­
suchen); auch für Theaterwissenschaftler, 2stdg. nach Ver-
abredung , 

ENGLISCHE PHI,LOLOGIE 

Die altenglische Literatur im Zusammenhang der ab~ndländischen 
Kultur. Mo 16-17 

Geschichte des englischen Romans von Richardson bis zur Gegen­
wart, Mo Mi 11-12 

o Shakespeares Königsdramen (Fortsetzung) in englischer Sprache, 
Di 16-18 

Englische Syntax (Fortsetzung), Fr 15-16 , 
Interpretation von Viktorianischen Gedichten in englischer Sprache, 

Fr. 16-17 
Mittelenglische Dbungen, Mo 14-16 
Ubungen über den modernen amerikanischen Roman, Mi 16-18 

Klausuren für weniger Geübte (englisch-deutsch und deutsch-eng-
. lisch) , Do 18-20 

Klausuren für Fortgeschrittene (englisch-deutsch und deutsch-eng­
lisch), Fr 18-20 

• 

Schwietering 

SchuItz 

Beutler 

Schwietering, 

278 

279 

280 

Dittrich 281 

SchuItz 282 

N, N, 283 

Schwietering, 
Hain 284 

Hartner 285 

• 

N. N. 286 

N. N. 287 

N. N. 288 

Spica 289 

v" Schaubert 290 

Sander 29\ 

Sander 292 

Sander 293 

Storch 294 

Storch 295 

Sander 296 

Sander 29"1 
• 

J 
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• 

Englisches Seminar 

Seminar: Ausgewählte Quellen zur englischen und 
Geistesgeschichte des 17. jahrhunderts, Di 8-9 

o Seminar: Altenglische 'Ubungen, Fr 12-13 

amerikanischen 

Proseminar: Mittelenglische Ubungen für Anfänger, Mo Mi 11-12 

Seminar: Ubungen zur Hochromantik, Sa 11-13 

SLAWISCHE SPRACHEN 

Lektüre russischer Literatur, Mo 15-17 
o Russischer Kursus für AnfängeI, Mo Mi Da 14-15 

Russischer Kursus für Fortgeschrittene, Mo Mi Do 13-14 

Ubersetzungsübungen, Mo 17-18, Mi 15-16 

Spita 
v. Schaubert 

v. Schaubert 

v. Schauherl 

Leontovitsch 

Leontovitsch 

Leontovitsch 

Leontovitscb 

SPRACHEN DES VORDEREN ORIEN_TS 

Grammatik der osmanisch-türkischen Sprache, 2stdg. nach Ve!­
ab.redung 

Lektüre von Werken der türkischen Neuliteraten, 2stdg. nach Ver­
abredung 

Türkische Briefe, Istdg. nach Verabredung-

Rühl 

Rühl 

GESCHICHTE UND SPRACHEN OST ASIENS 

o Mongolische Schriftsprache (für Anfänger ~und Fortgeschrittene), 
nach Verabredung 

o Tibetanische Schriftsprache (für Anfänger und Fortgeschrittene), 
nach Verabredung 

VöLKERKUNDE 

Ethnographie von .Zentral- und Westafrika (mit Lichtbildern), 
Mo 11-13 

o Der Schamanismus in Sibirien und in anderen Erdgegenden, 
00 15-16 

Ubungen über afrikanische Kulturkreise, Di 11-13 

o Kulturmorphologische Arbeitsgemeinschaft für Fortgeschrittene (nur 
nach vorheriger Anmeldung), Mi 11-13 

o Kursus über materielle Kultur an Hand von Museumsgegenständen, 
Di 16-18 

Ubung: Zur Ethnographie sibirischer Völkerstämme, Do 16.30-18 

Unkrig 

Unkrig 

Jensen 

Friedrich 

Jensen 

Jensen 

Jensen 

Friedrich 

• 
298 

299 

300 

301 

302 

303 

304 

305 

306 

301 

308 

309 

310 

311 

312 

313 

314 

315 

316 

4. NA TU RW ISS E N S C HA F T LI eHE FA K U L T Ä T 
MATHEMATIK 

Differential- und Integralrechnung 1, Mo Pi Do Fr 10-11 
Ubungen zur Vorlesung, Mi 11-13 

Analytische Geometrie, Mo Di Do Fr 9-10 
Ubungen zur Vorlesung, Mi 9-10 

Mathematik für. Naturwissenschaftler 11, 3stdg. nach Verabredung 
Mathematische Ubungen für Naturwissenschaftler 11, 2stdg. nach 

Verabredung 

38 

. 
, 

N. N. 401 

N. N. 402 

'Moufang 403 

Moufang 404 

Sauer 405 

Sauer 406 

.. 
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Lineare Randwertprobleme der reellen Analysis. 3stdg. nach Ver­
abredung 

Topologie, Mo Di Do Fr 9-10 
Mathematisches Seminar, Fr 16-18 

Funktionentheorie. Di 8-10. Mi Do Pr Sa 9-10 

Ubungen zur Vorlesung, Mi 8-9 

Fourier-Reihen. Do Fr 8-9 
Elastizitätstheorie. Di 14-16 

T H E,O R E TI S C HE PHYS I K 

Mechanik der Kontinua. Mo Di Do Fr 10-11 

Vektoranalysis, Do 9-11 

Ubungen zur Mechanik, Mi 11-13 
Physikalisches Kolloquium, Mi 16-18 

" " 

Selbständige wissenschaftliche Arbeiten. ganztägig 

EXPERIMENT AL PHYSIK 

Experimentalphysik (Elektrizität und Optik) für Mediziner und 
Pharmazeuten, Mo 11-13, Do 12-13 

Experimentalphysik (Elektrizität 'und Optik), Mo Di Do Fr 17-18 

Einführung in die Atomphysik, 2stdg. Dach Verabredung 
Einführung in die Wellenmechanik. 2stdg. nach Verabredung 
Physikalisches Praktikum für Physiker und Parallelkurse dazu, 

Di Fr 14-17, Mo Do 14-17 
Physikalisches Praktikum für Chemiker, Mi. 14-16, Sa 8-10 
Physikalisches Praktikum für Mediziner und Pharmazeuten, 

Do 10-12, Mi 10-12 

Physikalisches Praktikum für Fortgeschrittene, Di Fr 14-18" 

o Physikalisches Kolloquium, Mi 16-18 

ANGEWANDTE PHYSIK 

Ausgew~hlte Kapitel aus der angewandten Physik, nach Verabrdg. 
Höhere Wechselstromtheorie . (Leitungen und Konrektionsströme), 

Di Fr 12-13 
. 0 Modulatio~ und Modulatoren. Do 17-18 

Maschinen; und 'Apparatekunde, insbesondere für Chemiker, nach 
Verabredung 

Angewandte Mechanik, nach Verabredung • 
Selbständige wissenschaftliche Arbeiten. ganztg., tg1. 
Selbständige wissenschaftliche .Arbeiten, ganztg., tg1. 
Praktikum über angewandte Physik (elektrotechnisches Praktikum), 

4 Nachmittage je 3s1dg. 
o Kolloquium über angewandte Physik. nach Verabredung 

39 

." 

Sauer 
N. N. 

401 
408 

N. N., Moufang. 
Sauer. Lorentz 409 
Lorentz 
Lorentz 

Lorentz 

Moufang 

Madelung 
• 'Hermann 

Madelung 
Madelung u, 
Czerny 
Madelung 

Czerny • 
Hettner 
Hettner 

Hettner 

Czerny 

Czemy 

Czerny 
Czemy 
Czerny 

~Seddig 

Schäfer 
Schäfer 

Gramberg 
Gra;mberg 

Seddig 
Schäfer 

Seddig. Schäfer 
Seddig, Schäfer 

410 
411 

412 
413 

414 
415 
416 

411 
418 

419 
420 
421 
422 

423 

'2' 

425 
426 
421 

428 

429 
430 

431 
432 
433 
434 

435 
436 
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BIOPHYSIK 

Medizinische Strahlenkunde, Fr 14.30-16 

Strahlung und Materie, Istdg. nach Verabredung 

Biophysikalisches Seminar: Messung und Dosierung von Röntgen­
und Radiumstrahlen, 2stdg. nach Verabredung 

Selbständige wissenschaftliche Arbeiten il]. der Biophysik, ganz­
und halbtg. 

Biophysikalisches Kolloquium, Sa 11-13 

KurzweIlige Strahlungen, 2stdg. nach V.erabredung 

METEOROLOGIE UND GEOPHYSIK 

Theoretische Meteorologie I (Thermodynamik der Atmosphäre), 
4stdg. nach Verabredung 

Wetterbesprechungen, 3stdg. nach Verabredung 

Erdbebenkunde, 2stdg. nach Verabredung 

o Meteorologisches Kolloquium, 2stdg. nach yerabredung 

o Anleitung zu selbständigen Arbeiten, nach Verabredung 

Ubungen in der Herstellung meteorologischer Karten und zur Wetter­
analyse, 3stdg. nach Verabredung 

PHYSIKALISCHE CHEMIE 

Physikalische Chemie I: Di Mi 00 8-9 

Quantenchemie. 2stdg. nach Verabredung 

Angewandte physikalische Chemie 11, 00 10-12 

Physikalisch-chemisches Praktikum, ganztg .. 1/2 Semester 

o Physikalisch-chemisches Kolloquium, nach Verabredung 

Wissenschaftliche Arbeiten, ganztg. 

CHEMIE 

Analytische Chemie, Mo Fr 11-13 

Chemie der heterocyclischen Verbindungen, 2stdg. nach Verabrdg. 

Ausgewählte Kapitel aus der Technologie organischer Verbin-
dungen, nach Vereinbarung 

Organische Chemie als Grundlage der Biochemie, 2. Teil, 4stdg. 
nach Verabredung 

Anorganisch-chemisches Praktikum 

a) halbtägig 

b) ganztägig, Mo bis Fr 8-17 

Chemisches Praktikum für Mediziner, Sa 9-12 

Organisch-chepIisches Praktikum, Mo bis Fr 8-18 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, Mo bis 
Fr 8-17, Sa 8-13 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13 

Anleitung zu 'selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, Mo bis 
Fr 8-18, Sa 8-13 

40 

N.N. 

N.N. 

N.N. 

N.N. 

431 
138 

439 

440 
N. N., Schäfer 441 

Schäfer 442 

Mügge 443 
Mügge 444 
Mügge 445 
Mügge 446 

Mügge 441 

Mügge 448 

Magnns 449 
Hartmann 450 
Klar 451 

Magnus 452 
Magnus, Hart-
mann u. Klar 453 

Magnus 454 

GIeu 455 
Borsehe 456 

Orthner 451 

Horner 458 

GIen 459 
GIen 460 
Gleu 461 
Barsche ~ 462 

GIen 463 
Barsche 464 

Horner 465 

j 
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PHARMAZIE, PHARMAKOGNOSIE 

UND NAHRUNGSMITTELCHEMIE 

Pharmazeutische Chemie (Arzneistoffe). Mi Do 9-10 

Pharmakognosie, I. Teil (f. 3. bis 6. Semester), Mi 10-11, 009-10 

Naturstoffe (Vitamine, Hormone und Fermente, 2sMg. na.eh Ver-
abredung 

Lebensmittelchemie, III. Teil, Di Fr 8-9 

Warenkunde, III. Teil, Mi 8-9 
Analytisch-chemisches Praktikum, Mo bis Fr 9-17 

Pharmazeutisch-chemisches Praktikum (3. bis 6. Semester), Mo bis 
Fr 9-17 . 

Pharmakognostische Ubungen (f. 3. Semester). Fr 10-12, 15-17 

Pharmakognostische Ubungen (f. 4. Semester), 00 10-12, 15-17 

Pharmako!'!nosÜsches Praktikum (f. 5. Semester), Di 9-12. 15;17 

Pharmakognostisches . Praktikum (f. 6. Semester), Mo 9-12, 15-11 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten: 

a) halbtägig, nach Verabredung 

'b) ganztägig, nach Verabredung 

Pharmazeutisch-chemisches Kolloquium, 14tg, nach Verabredung 

Lebensmittelchernisch~s Kolloquium und Seminare; Do 16-17, 14tägig 

Lebensmittelchemisches Praktikum: 

a) halbtägig für Anfänger 

b) ganztägig, Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten: 

a) halbtägig für Anfänger 

b) ganztägig, Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13 

Lehrausflüge, nach Vereinbarung, 14tägig 

GEOLOGIE UND PALÄONTOLOGIE 

Allgemeine Geologie, Mi 9-11 
o Geologische Lehrausflüge mit Kartierungsübungen, Sa 14tägig, ganz­

tägig, nach Vereinbarung 

GEOGRAPHIE 

BOTANIK 

Allgemeine Botanik (Morphologie, Anatomie und Physiologie). Di 
Do 10.30-12 

Didaktische Ubungen zum Hauptkolleg, 2stdg. nach Verabredung 

Systematische Botanik: Phanerogamen, 3stdg. nach Verabredung 
Einführung in das Bestimmen von Blütenpflanzen, 2stdg. nach Ver-

abredung 
Botanisches Praktikum für Fortgeschrittene, halbtägig, täglich 

41 

.Lennartz 

E. Schreiber 

Lennartz 

Diemair 

Diemair 

J. Schreiber 

J. Schreiber 

E. Schreiber 

E. Schreiber 

E. Schreiber 

. E. Schreiber 

Lennartz 

Lennartz 

466 

461 

468 

, 469 , 
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N. N., J. Schreiber, 
Lennartz 479 

Diemair 

Diemair 

Diemair 

Diemair 

Diemair 

Oiemair 

Michels 

Michels 

N.N. 
N.N. 
N.N. , 

N.N. 
N.N. 
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481 
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Mikroskopische 'Obungen für Anfänger, 3std~. nach Verabredung 

o Botanische. Exkursionen, Sa 15-19, 14tägig 

o Demonstrationen an Heilkräutern, nach Verabredung 

Leitung wi.!?senschaftlicher Arbeiten, ganztägig 

ZOOLOGIE 

o Die höheren Wirbeltiere, Do 16-17 

ANTHROPOLOGIE 

Genetik des Menschen (einschl. Allgem. Erblehre), 3stdg. nach 
Verabredung 

Die fossilen Urkunden der menschlichen Stammesgeschichte, Istdg. 
nach Verabredung 

o Anthropologisches Seminar (Ubungen .und Vorträge), 2stdg. nach 
Verabredung 

PSYCHOLOGIE 

Allgemeine Psychologie I (Wahrnehmung, Gedächtnis, Denken), 
Di Fr 17-18 

Die Diagnose der Persönlichkeit im Testverfahren, 
Honen, Fr 1~-16 

Psychologisches P~aktikum, Mi 15-18 

Seminar i,iber Sozialpsychologie, Do 16-18 

mit Demonstra-

Leitung wissenschaftlicher Arbeiten, täglich, ganztägig 

_ Psychologische Ubungen: Einführung in die Praxis des Testver­
fahrens, Fr 9-12 • 

N.N. 
N. N. 

N. N. 

N. N. 

Mertens 

N.N. 

N.N. 

N.N. 

" Rausch 

Bappert 

Rausch 

Rausch 

Rausch 

I Bappert 

GESCHICHTE DER NATURWISSENSCI-IAFTEN 

Geschichte der Wissenschaften im Mittelalter und zur Zeit der 
Renaissance, Do 14.30-16 

o Sprache, SCbrÜt, Zahl (Fortsetzung), Mo 17-18 

Hartner 

Hartner 

5. WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

VOLKSWIRTSCHAFT 

Wirtschaftsgeschichtliches Kolloquium über die neuesten Wirt-
schaftssysteme,'Mo 10-11 

Agrarpolitische' Ubungen, Mo It-12 

Gewerbepolitik, Mi Fr 14-15 

Außenwirtschaft, Mi Fr 15-16 
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Wehrle 
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Ubungen für Fortgeschrittene (aus dem Gebiet der Sozialpolitik und 
der Lehre von der A!beit), Do 14-16 

o Volkswirtschaftlil;hes Seminar, Do 16-18 

Geld und Kredit, Mo 15-11 

Mi 10-12 o Finanzwiss!'!nschaftliche Arbeitsgemeinschaft, 

Volkswirtschaftspolitik, Mi Fr 9-10, Do 8-10 

Ubungen zur Volkswirtschaftspolitik, Fr. 10-12 

Wirtschaftstheoretisches. Seminar, Fr 11-19 

I 

o Soziologische Arbeitsgemeinschaft, Do 14.30-16 

'" Kolloquium - über erkenntnis-theoretische Grundlagen der W.irt-
.... schafts- und Sozialwissenschaften, Mo Di 11-12 

Allgemeine Statistik, Mi Fr 13-14 

Ubungen zur allgemeinen Statistik, Da 13-14 

Mathematische Hilfsmittel für Wirtschaftswissenschaften und Sta-
tistik, nach' Verabredung, 2stdg. 

Gegenwartsfragen der Politik, 00 18-19 

Lehre von den sozialen Ordnungeh, Di Pr 9-10 -

Einführung in die Nationatökonomie, Sa 9-11 

Ubungen über Volksw:rtschaftspolitik für Fortgeschrittene (mit 
schriftlis:hen Arbeiten), Sa 11-12 

Allgemeine Volkswirtschaftslehre, Mi 11~12, Do 10-12 

Ubungen zur Volkswirtschaftslehre (für Anfänger), Mi 16-18 

Volkswirtschaftliches Seminar, Mi 15-11 

Landesplanung und SiedLung, 00 14-15 

Kolloquium über Probleme der Existenzsicherung der Flüchtlinge, 
Do 15-17 

BE TRI E B S WIRT S C H A F T 
, Betriebstech;tische Ubungen 

Wirtschaftsrechnen I, 2std!f.' nach Verabredung 

Wirtschafts;echnen 11, 2stdg. nach Verabredung, 

Buchhaltung I, 2stdg. nach Verabredung 

Buchhaltung 11, 2stdg. nach Verabredung 

Finanzmathematik, 2stdg. nach Verabredung , . 
Vorlesungen, tJbungen, S6:minare 

Finanzierung der Betriebe, Di 10-12 

Betriebswirtschaftliches Seminar: Fragen aus dem Gebiete der 
Industriebetriebslehre, Di 14.30-16 

'Buchhaltung und Kostenrechnung, Mi 8 s.t.-9.30 

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 11, Mi 16.30-18 
Betriebswirtschaftliches Hauptseminar, Do 16.30-18 

Buchhaltung und Abschluß, 2stdg: nach Verabredu~g 
Bilanzen, 2stdg. nach Verabredung 

Kapitalyerkehr, lstdg. nach Verabredung 

Bankbetriebslehre, 2stdg.' nach Verabredung . . . 
Warenhandelsbetriebslehre, 2stdg. nach ,Verabredung 

43 

WehrIe 605 

WehrIe 606 

GerIoff 607 

GerIoff 608 

Sauermann 609 

Sauermann 610 

Sauermann 611 " 

Sauermann 612 

Nassauer 613 

Lorey 614 

Lorey 615 

lorey 616 

Bergstraesser 617 

Michel 618 

WeIter 619 

WeIter 620 

Herzog 621 

WehrIe 622 

Herzog 623 . , 
Neundörfer 624 

Neundörfer 625 

Lohschelder- 626 

Scherg 627 

Meyn 628 

LohscheIder 629 

Scherg 630 

Ai.I1er 631 

Auler 632 

Marx 633 

Marx 634 

Marx 635 

RN. 636 

N.N. 637 

N.N. 638 

N.N. 639 

N.N. 640 
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TREUHANDWESEN , BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE STEUER­

LEHRE UND ORGANISATIONSLEHRE 

Außerordentliche Handels- und Steuerbilanzen, Fr 15-16 

Steuerliche Rahmengesetze (A.O.RBewG) und Betrieb, Fr. 16-11 

Ubung in Betriebswirtschaftlicher Steuerlehre, Fr 17-18 

Kontenrahmen-Buchhaltung und Kalkulation, Fr 11-13 

TECHNOLOGIE UND WARENKUNDE 

Physikalische Technologie: Kraft- und Wärmewirtschaft, Fr 16-18 

Chemische Tec~ologie 11 (auch für Anfänger), 00 14-16 

Textiltechnologie 11 (auch für Anfänger), Fr 10-12 
Warenkundlich-technologisches Seminar, 00 16-18 

HANDEL S S CHU LPÄDAGOG IK 

Geschichte der Berufsbildung, Di Fr 8-9 

Methodik des Handelsschulunterrichts Ubg., Di Fr 9-10 

Handelsschulpädagogisches Hauptseminar, Mo 14-16 

Praktische Unterrich!sübungen, tstdg. nach Verabredung 

Aufermann 

Aufermann 
Aufermann 

Aufermann 

Gramberg 

Pöschl 

Pöschl 

Pöschl 

Merz 

Merz 

Merz 

Merz· 

DER UBRIGE UNTERRICHT 

THEOLOGISCHE VORLESUNGEN 

Glaube und Opfer, 2stdg. nach Verabredung 

Kirche im Anbeginn. Eine Einführung in die Hauptschriften und in 
die Grundwahrheiten des Neuen Testamentes, Mo Do 15-16 

Schöpfung, biblisch gesehen (im Städt. Krankenhaus), tstdg. nach 
Verabredung . 

Ubungen zu Vätertexten über die Hl. Schrift, nach Verabredllng 

DEUTSCHE KURSE FUR AUSLÄNDER 

Deutscher Sprachkurs für Anfänger, 2stdg. nach Verabredung 

Deutscher Sprachkurs für Fortgeschrittene, 2stdg. nach Verabredung 

'4 

• 

Asmussen 

Nielen 

Nielen 

Nielen 

N. N. 

N. N. 
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701 
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INSTITUT FURLEIBESUBUNGEN 

A. LEHRERAUSBILDUNG AUF DEM GEBIETE DER 

KORPERLICHEN ERZIEHUNG ~ . 
Anatomische Grundlagen der körperlichen Erziehung, 2stdg. nach 

Verabredung 
Physiologische Grundlagen der Leibesübungen 1 11 , 2stdg. Dach 

Verabredung 
Sporthygienisches Seminar für 1;'urnphilologen, 2stdg. nach Ver­

abreduny, 
Grundlagen des Turnunterrichts 11 

a) Allgemeine Grundlagen, 2stdg. nach Verabredung 

Grundlagen des Turnunterrichts Il 
bJ Grundlagen des Kinderturnens, 2stdg. nach Verabredung 

Praktische Ausbildung für Turn- und Sportlehrer 

N.N. 

N.N. 

N.N. 

N.N. 

N.N. 
N.N. 

Siehe auch Anschlag am Schwarzen Brett des Instituts 

I 
I: B. FREI WILLIGER SPOR T PUR ALLE 
I. 
I.' h Sc wimmen, Turnen, Boxen, Gymnastik 

C. WETTKAMPFWESEN 

707 

708 

709 

710 

711 

712 

l 
I
_ Mannschaften im Hockey" Handball, Fußball und' Schwimmen. Wettkämpfe gegen andere 

Universitäts-Mannschaften 

D. SPOR T Ä RZTLI eHE B ERATUN G SSTELLE 

Leitung: Dr. Wal t e r 

Sprechstunden: Siehe Anschlag am Schwarzen Brett des Instituts 
Obungsorte und Zeiten werden am SchwarZen Brett des Instituts im Universitätsgebäude 

uD'd am Schwarzen Brett der Medizinischen Fakultät (Ohrenklinik) mitgeteilt , . 
• 

. , 

• 
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• 
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Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main, 
Vorlesungs-Verzeichnis, Sommersemester 1947 

Namensverzeichnis zu den Vorlesungen 

Dozenten Seite Dozenten Seite Dozenten 
Altmann 33 Kirn 34 Sauer 
A1wens 31 Klar 40 Sauermann 
Amelung 31,33 K1eist 32 Schaubert, v. 
Asmussen 44 Krümmel 32 Schäfer 
Aufermann 44 Kudicke 27,30 Scherg 
Auler 43 Külz 30,31 Schiedermair 
Bappert 42 Laubender 31 Schloßberger 
Bergstraesser 27,43 Lauehe 30 Schmidt, B. 
Bethe 30 Lehmann 28,29 Schreiber, E. 
Betke 30 Lennartz 41 Schreiber, J. 
Beutler 27,36,37 Leontovitsch 34,38 Schultz 
Biagioni 36 LohscheIder 43 Schultze 
Böhm 27,28,29 Lommatzsch 27,36 Schumann 
Bornemann 35 Lommel 35 Schütte 
Borsche 40 Lorentz 39 Schwab 
Caemmerer, von 27,28;29 Lorey 43 Schwietering 
Cahn 29 Madelung 39 Seddig 
Class 27,28,29 MagIlus 40 Skalweit 
Coing 27,28;29 Mahler 31 SpiegIer 
Czerny , 39 Marx 43 Spira 
bessoii-

, - -27)3- - Mertens - .. 
42 StarcK 

Diemair 41 Merz 44 Storch 
Dittrich 37 MeyI1 43 Sturmfels 
Eppelsheimer 27,35 Michel 43 Taubmann 
Felix 30 Michels 41 Thiel 
Flörcken 31 Mosebach 31 Thorner 
Friedrich 38 Moufang_ 38,39 Unkri~ 
Frölich 28,29 Mügge 40 Volhard 
Geißendörfer 31 Nassauer 43 Vossler 
Gelzer 34 Neundörfer 43 Wehrle 
Gennrich 35,36 Nielen 44 Weinstock 
Gerloff 43 Ophüls 27,28,29 Weiter 
Gleu 40 Palme 30 Wendt 
Gramberg 39,44 Pöschl 44 Widloecher 
Hain 37 Preiser 27,28;29 Wolf 
Hallstein 27,28;29 Rahn 35 Wolff 

Hartmann 40 Rausch 42 
Hartner 27,37,42 Reicke 27,28,29 
Hermann 39 Reinhardt 35 
Herzog 33,43 Riesser 31 
Hettner 39 Rudder, de 32 
Horner 40 Rühl 38 
Jensen 38 Sanchez-Lucena 36 
Kaschnitz,W..mhmtv 34 Sander 37 

Seite 
38,39 
43 
37,38 
39,40 
43 
27,28,29 
27,30 
30 
41 
41 
36,37 
27,33 
35 
31 
32 
36,37 
39 
42 
32 
37,38 
-Z9-:JO 
37 
27,33,34 
31 
32 
32 
38 
31 
34 
42,43 
27,34 
43 
31 
36 
27,28,29 
35 
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